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Wasserversorgung
Bereitschaftsdienst

Telefon 06291/415554
Foto: ThinkstockPhotos

Frohe Weihnachten 
und einen guten 

Rutsch in das neue 
Jahr 2024!

Gemeindeverwaltung
Roigheim
Hauptstraße 20
74255 Roigheim
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

„Es gibt zum Optimismus keine vernünftige Alternative!“ 
Karl Popper, Philosoph 

Liebe Roigheimerinnen und Roigheimer, 

der Jahreswechsel bietet uns die Gelegenheit, gemeinsam auf das Ver-
gangene zurückzublicken und voller Hoffnung auf das Kommende zu 
schauen. 

Mit dem Jahr 2023 haben wir ein bewegtes und leider in vielerlei Hinsicht 
auch ein sorgenvoll stimmendes Jahr durchlebt. Leid, Gewalt, Kriege und 
Zerstörung beherrschten die Nachrichten und tun dies leider nach wie 
vor. Inflation und wirtschaftliche Krisen sind in aller Munde und unsere 
Gemeinde bleibt davon nicht unberührt. Preissteigerungen und wirt-
schaftliche Unsicherheiten stellen uns vor Herausforderungen. 

Gerade in schwierigen Zeiten zeigt sich der wahre Zusammenhalt einer 
Gemeinschaft. In Roigheim haben wir im vergangenen Jahr eindrucksvoll 
bewiesen, dass wir gemeinsam stark sind. Ehrenamtliches Engagement, 
der beeindruckende Zusammenhalt in unseren Vereinen sowie Instituti-
onen und die Solidarität untereinander haben dazu beigetragen, dass wir 
gut durch dieses schwierige Jahr gegangen sind. 

Begonnen hat das Ganze mit dem Landschaftspflegetag im Februar des 
Jahres. Ostermärktle, Mostfest und Lindenfest sowie Hallenkärwe und 
Vorweihnachtliches Märktle boten Abwechslung im oft nüchternen All-
tag. Hervorgehoben werden muss das Engagement der Ehrenamtlichen 
beim Sommerferienprogramm und bei der Abenteuerwoche. 
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Diese Ereignisse haben für uns viele schöne Momente gebracht. Genau diese positiven Erleb-
nisse und Gefühle sollten uns Antrieb und neuen Schwung für die Herausforderungen der Zu-
kunft geben. Für das gute Miteinander in unserer Gemeinde sage ich Ihnen allen meinen herz-
lichen Dank. Stehen wir weiter eng zusammen, richten wir gemeinsam mit Zuversicht und 
positiver Grundeinstellung den Blick nach vorn. 

Im zurückliegenden Jahr wurde die Krippe im Pfarrhaus eingeweiht. 

Das Thema Regenerative Energien beschäftigte Gemeinderat, Verwaltung und Bevölkerung re-
gelmäßig. So wurde die Freiflächenphotovoltaikanlage im „Schafbuckel“ in Betrieb gesetzt. Sie 
war auch Anlass, der Bürgerenergiegenossenschaft Bauland beizutreten und so den Bürgern die 
Möglichkeit zu bieten, Anteile an der Anlage zu erwerben. Auch der Kommunale Wärmeplan hat 
das Ziel, zur Verbesserung der Klimasituation beizutragen. 

Baulich wurde der Spielplatz im Baugebiet „Im Wolfshaus“ instandgesetzt und der Fußweg ins 
gleiche Baugebiet attraktiviert. Ebenfalls für Kinder wurde der Erlebnispfad im „Eldengrund“ sa-
niert, was durch LEADER-Mittel erleichtert wurde. 

Im kommenden Jahr sollen auf den Dächern gemeindeeigener Gebäude Photovoltaikanlagen 
installiert werden, der Mehrgenerationenspielplatz im „Welzbach“ kann hoffentlich genehmigt 
und gebaut werden, im Baugebiet „Im Wolfshaus“ werden weitere 18 Plätze erschlossen (womit 
die Fläche des Bebauungsplanes komplett überbaut ist). An Beschaffungen ist für den Bauhof 
ein LKW und für die Freiwillige Feuerwehr ein Mehrzweckfahrzeug vorgesehen. Laut Informa-
tionen der ausführenden Firma (BBV) soll die Verlegung von Glasfaser im Frühjahr 2024 begin-
nen und die Planung (Einreichung des Baugesuchs) und Finanzierung der Erweiterung des Kin-
dergartens sollen weiter vorangetrieben werden. 

Die Tage vor Weihnachten sind besonders gut dafür geeignet, sich auf die wesentlichen Werte 
zu besinnen: Nächstenliebe, Achtsamkeit, Hilfsbereitschaft und Dankbarkeit. Es ist schön, dass 
wir mit Weihnachtsmärkten und Adventskonzerten in unserer Region wieder ein Stück Norma-
lität zurückgewinnen konnten. 

Lassen Sie uns die Festtage bewusst erleben, Alltagsstress und die Sorgen des Lebens etwas 
ausblenden. Im Vordergrund sollen Zeit für Familie und Freunde, Zeit sich auszuruhen und Zeit 
für die wirklich wichtigen Dinge des Lebens stehen. Zeit ist das wohl wertvollste, neben unse-
rer Gesundheit, das wir im Leben geschenkt bekommen. Zeit ist manchmal das, was wir gefühlt 
am wenigsten haben und dennoch mehr als manch anderer hat, der unsere Lebenswege streift. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien persönlich, aber auch im Namen 
des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung 

eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, schöne und genussreiche Festtage 
und ein gesundes, erfolgreiches, glückliches und friedvolles Jahr 2024! 

Michael Grimm 
Bürgermeister 
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst Möckmühl
Patientenservice 116117
Wer in der Nacht, am Wochenende oder einem Feiertag krank wird, 
erhält in den Notfallpraxen in Möckmühl oder Umgebung schnell 
ärztliche Hilfe. Unter der Notfallnummer 116117 erreichen Sie bun-
desweit den ärztlichen Bereitschaftsdienst.

Achtung!
In lebensbedrohlichen Situationen rufen Sie sofort die 112 an.
116117: Die wichtigsten Infos zum Bereitschaftsdienst
• Wenn die Arztpraxen in Möckmühl zu sind, helfen Ihnen Ärzt:innen 

im Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. Hier-
bei werden Beschwerden behandelt, mit denen Sie normaler-
weise auch zu regulären Hausarztpraxen oder Fachärzt:innen 
gehen würden.

• Treten die Beschwerden außerhalb der Öff nungszeiten der Arzt-
praxis auf, können Sie den ärztlichen Notdienst in Möckmühl 
oder der Umgebung aufsuchen.

• Sollten Sie nicht in der Lage sein, selbst in die Praxis zu gehen, 
kann in manchen Orten der Bereitschaftsdienst auch zu Ihnen 
kommen.

• Wählen Sie bundesweit die einheitliche Rufnummer 116117. Die 
Mitarbeiter:innen des ärztlichen Bereitschaftsdienstes nennen 
Ihnen Arztpraxen in Ihrer Nähe.

• Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit.

• Es fallen keine Kosten für den Anruf an.
• Der Patientenservice ist rund um die Uhr erreichbar.

Sie benötigen nicht sofort ärztliche Hilfe?
Sie fühlen sich krank, aber es geht Ihnen nicht so schlecht, dass 
Sie sofort ärztliche Hilfe benötigen? Dann gehen Sie am besten 
am nächsten Werktag zu Ihrer Hausarztpraxis. Sind Sie sich nicht 
sicher, ob Sie so lange warten können? Die medizinisch geschulten 
Mitarbeiter:innen der 116117 helfen Ihnen in dem Fall weiter.

Rettungs- und Notarzteinsätze:
Die Alarmierung aller Rettungs- und Notarzteinsätze sowie die 
Anforderung eines Krankenwagens erfolgt zentral über die DRK-
Leitstelle Heilbronn.

Notruf: 112 / Krankentransport: 19222

Sprechstunden Arztpraxis Roigheim

Telefon 06298/9377376
Mo. bis Fr. 8.00 - 11.30 Uhr, Mo. und Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche Notfalldienste  
116 117 (Anruf ist kostenlos)
Wir sind im neuen MVZ (Hahnenäcker 1 in Möckmühl) für Patienten 
dienstbereit.
Unsere Öff nungszeiten sind: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 16.00 Uhr

Praxis für Chirurgie und Orthopädie
Hahnenäcker 1, Möckmühl, ehemals Krankenhaus
Chirurgische Verletzungen
Öff nungszeiten
Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Tel. 06298/360
Akute Verletzungen und Arbeitsunfälle 
auch während der Mittagspause Tel. 06298/36102
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
Klinkum Am Plattenwald 1 in der Notaufnahme, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Notfallpraxis in der Neckar-Odenwaldklinik Mosbach
Knopfweg 1, Mosbach
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 13.00 - 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
SLK Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr. 16.00 - 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 0761/12012000 
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicherte.

Apotheken-
notdienste

Apotheken-Notdiens� inder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de
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TELEFONVERZEICHNIS
Telefon: 06298/9205-0
Telefax: 06298/9205-55

E-Mail: info@roigheim.de
www.roigheim.de

Bürgermeister Grimm 9205-0
E-Mail:  michael.grimm@roigheim.de

Vorzimmer Bürgermeister Grimm, Verwaltung/Vermietung 
gemeindeeigener Gebäude, Bauanträge, Mitteilungsblatt, 
Homepage, Vereine, Gestattungen, Gemeinderat, Zentrale 
Verwaltungsangelegenheiten
Frau Windenberger 9205-0      
E-Mail:  tina.windenberger@roigheim.de 

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Pass- und Ausweiswe-
sen, Rentenangelegenheiten, Soziale Angelegenheiten, 
Ordnungswesen
Frau Rosenlacher 9205-14
E-Mail:  birgit.rosenlacher@roigheim.de

Gemeindekämmerei, Steueramt, Gemeindekasse, Per-
sonalamt, Friedhofsverwaltung, Kindergartenbeiträge, 
Fundbüro
Herr Buccella
E-Mail:  pierre.buccella@roigheim.de 9205-15
Frau Wagner 9205-16
E-Mail:  manuela.wagner@roigheim.de
Frau Kollmer 9205-19
E-Mail:  silvia.kollmer@roigheim.de

Bauhof 4775
Handy 0173/3221657

Wasserversorgung Bauland
Rufbereitschaft 06291/415554

Grundschule 9370068
E-Mail: verwaltung@gs-roigheim.de
Fax 9373317

Gemeindekindergarten 4714

Kindergartenkrippe (Pfarrhaus Roigheim)  9359924
E-Mail:  kindergarten@roigheim.de

Authenrieth-Halle
Hausmeisterin Helene Diemer 927809

Gruppenkläranlage 7369

Forstrevierstelle Roigheim
Revierleiter Marius Rüeck 3257
Mobil 0172/7237517
E-Mail:  Marius.Rueeck@Landratsamt-Heilbronn.de

Bestattungsunternehmen Strässer
Möckmühl  5067
Fax 927581

Evangelisches Pfarramt 1384

Katholisches Pfarramt St. Kilian 7130

Notrufe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Notarztdienst und Krankentransport 19222

Öff nungszeiten Rathaus
montags bis freitags   8.30 - 12.00 Uhr
dienstagnachmittags    14.00 - 18.00 Uhr





An die
Gemeindeverwaltung Roigheim
Hauptstraße 20
74255 Roigheim
Tel. 06298/92050

Anfragen, Anregungen, Hinweise, 
Tipps für die Gemeindeverwaltung

Ich habe Folgendes festgestellt:

• Straßenbeleuchtung defekt   □
• Schachtdeckel

   zu hoch/zu tief/
   ist schadhaft  □

   klappert   □
• Straßenschäden/Schlaglöcher   □
• Spielplatz/Geräte
   defekt   □
   zerstört   □
• Straßennamenschild/Verkehrsschild

   verdeckt   □
   fehlt   □

   schadhaft  □
• Wilde Müllablagerung auf Stadtgebiet

(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

• Vandalismus/Sachbeschädigung
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

Wo?
.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Sonstiges
.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Absender (Anschrift und Telefonnummer)
.....................................................................................................

.....................................................................................................
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Brennholzbestellung für den Winter 2023/2024 
per Fax an 06298/9205-55 oder per Mail an kasse@roigheim.de  
 
 

Name: 
 

Straße: 
 

PLZ/Ort:  
 

Telefonnr.: 
 

*eMail: 
falls vorhanden 

 

Bemerkung: 
 

 

* für Rückmeldung der Revierleitung bei telefonischer Nichterreichbarkeit. 
 
 
Menge: 
 
 
______Fm Brennholz lang/Polterholz (Hinweis: 1 Festmeter = 1,4 Ster ) 
Laub-Hartholzgemisch (Buche, Ahorn, Esche, HBu, REi etc.) 91,- €/Festmeter 
inkl. 7% MwSt. 
 
 

Sägeschein bereits abgegeben 

□ Ja (liegt bereits vor) 

□ Nein (Kopie bitte beifügen) 
 
 
Datum_________________ Unterschrift _________________________ 
 
Mit der Unterschrift verpflichtet sich der Kunde, sowohl alle geforderten 
Unfallverhütungsvorschriften als auch die Aufarbeitungs- und Zahlungsbedingungen 
einzuhalten. 
 
 
Letzter Anmeldetermin ist Freitag, 26. Januar 2024. 
 
Die Bereitstellung erfolgt während der Einschlagsaison bis spätestens Anfang April 2024. 
Geringfügige Abweichungen zwischen Bestell- und Liefermenge sind hinzunehmen. Bei 
außerordentlich hohem Bestellaufkommen, behält sich die Gemeinde Roigheim eine 
Mengenreduzierung je Bestellung vor.  
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In der Zeit von Mittwoch, den 27.12.2023 bis Freitag, den 29.12.2023 bleibt 
das Rathaus geschlossen. In dringenden, unaufschiebbaren Fällen (Sterbefäl-
len) ist das Bestattungsinstitut Strässer, Möckmühl, unter der Telefonnummer 
06298/5067 tagsüber und auch nachts zu erreichen. 

In dringenden Fällen erreichen Sie die Wasserversorgung Bauland unter der 
Nummer 06291/415554. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Rathaus geschlossen

Gemeindewald Roigheim

BRENNHOLZBEDARF (POLTERHOLZ) ANMELDEN
Der Brennholzbedarf 2024 kann von den Gemeindeeinwohnern nunmehr schriftlich per beiliegenden Be-
stellbogen, telefonisch (Telefon 06298/9205-16) oder per E-Mail an kasse@roigheim.de angemeldet werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass kein Buchenholz getrennt angeboten wird, sondern nur Hartlaubholzge-
misch, wie es beim laufenden Einschlag anfällt. Brennholz lang wird nach Festmetern verkauft.

1 Festmeter (fm) entspricht 1,4 Raummetern (rm).

Die Preise, sind der allgemeinen Entwicklung angepasst, wie folgt:
Gemischtes Hartlaubholz: 91 €/fm inkl. MwSt
Die Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer

Letzter Anmeldetermin ist Freitag, 26. Januar 2024.
Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten.
Die Bereitstellung erfolgt während der Einschlagsaison bis spätestens Anfang April 2024.

Geringfügige Abweichungen zwischen Bestell- und Liefermenge sind hinzunehmen. Bei außerordentlich 
hohem Bestellaufkommen, behält sich die Gemeinde Roigheim eine Mengenreduzierung je Bestellung vor. 
Voraussetzung für die Aufarbeitung von Brennholz lang im Gemeindewald ist der Besitz eines Motorsäge-
scheines für liegendes Holz. Kurse werden von der VHS Unterland, von gewerblichen Anbietern und von den 
Berufsgenossenschaften angeboten. Wird das Holz vor Aufarbeitung abgefahren und z.B. auf das eigene 
Grundstück verbracht, wird kein Motosägeschein benötigt.

In diesem Zusammenhang wird weiter darum gebeten, nach dem Sägen des Holzes das Abdeckmaterial aus 
dem Wald zu entfernen. Ihr Wald wird es Ihnen danken!
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Messort: Roigheim 
Zeitraum: 01.11.2023 bis 30.11.2023 

Messstelle  Datum 
der Messung 

festgesetzte 
Geschwindigkeit 

für PKW 

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge 

Zahl der 
Überschreitungen 

höchste 
Geschwindigkeit 

Roigheim, Adelsheimer Straße  10.11.2023  50  110  12  69 

Roigheim, Bittelbronner Straße  15.11.2023  50  49  2  61 

Probealarm 
Die Sirenen im Landkreis Heilbronn werden am 

Donnerstag, den 21. Dezember 2023, um 11:00 Uhr 
überprüft. Neben den Sirenen wird auch ein Probealarm 

über die Warn-App NINA ausgelöst. 

Nach Auslösung des Sirenensignals „Probealarm“ durch die Integrierte 
Leitstelle Heilbronn ertönt ein 12 Sekunden langer, gleichbleibend hoher 
Dauerton. Anschließend folgt mit einigen Minuten Abstand das Sirenen-
signal „Gefahr! Warnung der Bevölkerung“, ein einminütiger, auf- und ab-
schwellender Heulton. Die Funktionsüberprüfung wird zwischen 11:30 
Uhr und 11:45 Uhr mit einem erneuten Dauerton beendet. 

Geschwindigkeitsmessungen
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E I N L A D U N G
zum 

15. Roigheimer Neujahrsempfang
am 

Sonntag, 14. Januar 2024 
in der Authenrieth-Halle Roigheim

Beginn mit einem Sektempfang ab 13.30 Uhr. 

Liebe Roigheimerinnen, 
liebe Roigheimer, 

zum 15. Roigheimer Neujahrsempfang, der am Sonntag, dem 14. Januar 2024 in 
der Authenrieth-Halle stattfindet, darf ich Sie sehr herzlich einladen. 

Wir möchten bei dieser Veranstaltung gemeinsam das Jahr 2023 Revue passieren 
lassen. 

Außerdem sollen verdiente Roigheimer, wie z.B. Mehrfach-Blutspender, geehrt 
werden. Zu Beginn des Neujahresempfangs werden Sie von der Gemeinde zu 
einem Glas Sekt eingeladen. 

Ich würde mich, gemeinsam mit dem Gemeinderat, sehr freuen, wenn recht viele 
Roigheimerinnen und Roigheimer unserer Einladung folgen würden. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Michael Grimm 
Bürgermeister 

Foto: ThinkstockPhotos
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r    2024 

 
********************************************************************************************************************************
Januar 
 
  Sa.  06.  Dreikönigsschießen Schützenverein im Schützenhaus  
  Sa.  13.  Weihnachtsbaum­ und Altpapiersammlung des Sportvereins  
  So.   14.  Gottesdienst zur Jahreslosung 2023 in der evangelischen Kirche 
  So.   14.  Neujahrsempfang in der Authenrieth­Halle   
  Sa.  20.  Konzert der „Gregorian Voices“ in der evangelischen Kirche  
  Do.  25.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus 
  So.  28.  Kinderfasching des Musikvereins in der Authenrieth­Halle 
     

********************************************************************************************************************************
Februar 
 
  So.  04.  Kinderbasar des Elternbeirats in der Authenrieth­Halle   
  Do.  22.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus 
  So.   25.   Hauptversammlung des Schützenvereins im Schützenhaus  
  So.  25.  Seniorennachmittag in der Authenrieth­Halle  
             

*********************************************************************************************************
März   
   
  Sa.  02.  Hauptversammlung des Sportvereins in  der Authenrieth­Halle 
  So.   03.  Verbundgottesdienst mit dem Gospelchorprojekt des Kirchenbezirks Neuenstadt in der 
      evangelischen Kirche  
  Sa.   09.  Märzenmarkt  
  Sa.  16.  Ostermärktle in der Authenrieth­Halle  
  Do.   21.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus 
  Sa.  23.  Gemarkungsputz­Aktion  
  Sa.  23.  Jahreskonzert des Musikvereins in der Authenrieth­Halle 
  So.   24.   Palmsonntag ­ Familienkirche in der evangelischen Kirche  
  Do.   28.  Gründonnerstag ­ „Nacht der verlöschenden Lichter“ in der evangelischen Kirche  
  So.   31.  Ostersonntag – Ostergottesdienst in der evangelischen Kirche  
   

********************************************************************************************************* 
April   
 
  Fr.   12.  Hauptversammlung des Musikvereins in der Authenrieth­Halle 
  Sa.  13.  Havana­Night des Jugendtreffs im Jugendhaus  
  Sa.   13.  Altpapiersammlung des Sportvereins  
  So.   14.  Goldene Konfirmation in der evangelischen Kirche  
  Do.  18.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus  
  So.   21.  Hähnchentag des Sportvereins im Sportheim  
  Di.  30.  Maibaumstellen des Heimatvereins auf dem Vorplatz der Authenrieth­Halle  
 

*********************************************************************************************************  
Mai   
   
  Sa.  04.  Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr in der Authenrieth­Halle 
  So.  05.  Jubiläumsfeier des Jugendtreffs im Jugendhaus  
  Do.  09.  Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit der Nachbargemeinde aus Schefflenz in der 
      evangelischen Kirche Unterschefflenz 
  Do.  09.  Mostfest des Sportvereins auf dem Vorplatz der Authenrieth­Halle  
  Do.  16.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus  
  So.  19.  Pfingstgottesdienst in der evangelischen Kirche  
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********************************************************************************************************* 
Dezember 
 
  So.  01.  Adventsfeier des AB­Vereins in der Authenrieth­Halle  
  So.   08.  Familienkirche am 2. Advent in der evangelischen Kirche  
  Di.  10.  Blutspende Aktion des DRK Ortsverein Roigheim in der Authenrieth­Halle  
  Do.  12.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus  
  Fr.   13.  Waldweihnacht an der Saatschule  
  So.  15.  Adventscafé des Jugendtreffs im Jugendhaus  
  Di.   24.    Familiengottesdienst an Heiligabend mit Krippenspiel  in der  
      evangelischen Kirche  
  So.    31.  Abendmahlgottesdienst zum Jahreswechsel in der evangelischen Kirche                                            
 

********************************************************************************************************* 
 
Eventuelle Änderungen vorbehalten! 

 
November 
 
  Sa­So.  09.­10.  Lokalschau des Kleintierzuchtvereins in der Authenrieth­Halle 
  Do.  14.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus 
  Sa.  23.  Vorweihnachtliches Märktle in und um die Authenrieth­Halle  
  So.   24.  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der im letzten Kirchenjahr  
      Verstorbenen in der evangelischen Kirche      

   

******************************************************************************************************** 
Juni 
 
  Sa.  15.  Jubiläumsparty „30 Jahre Jugendhaus“ im Jugendhaus 
  Di.  18.  Blutspende Aktion des DRK Ortsverein Roigheim in der Authenrieth­Halle 
  Do.  20.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus 
  Sa.   29.  Hauptversammlung des Jugendtreffs im Jugendhaus    
 
********************************************************************************************************* 
Juli   
 
  Sa.  06.  Altpapiersammlung des Sportvereins  
  Fr­So.  12.­14.  Lindenfest des Musikvereins an der Authenrieth­Halle mit ökumenischem Gottesdienst 
  So.   14  Ökumenischer Gottesdienst beim Lindenfest in der Authenrieth­Halle  
  Do.  18.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus  
  Mi.   24.  Ökumenischer Schulschlussgottesdienst der Grundschule in der kath. Kirche  
   
********************************************************************************************************* 
August 
 
  Mo­Fr.  29.07.­02.08. Abenteuerwoche der evangelischen Kirchengemeinde für Kinder und Teens  
  Sa­So.  03.­04.          Sommerfest des Kleintierzuchtvereins auf dem Schulhof der Grundschule  
    
********************************************************************************************************* 
 
September   
 
  Fr.   13.  Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche  
  Fr.  13.  Einschulungsfeier der Grundschule in der Authenrieth­Halle  
  So.  15.   Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr am Feuerwehrhaus  
  Do.  19.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus 
     

******************************************************************************************************** 
Oktober 
  
  Sa.  05.  Oktoberfest des Jugendtreffs im Jugendhaus  
  Sa.  12.  Altpapiersammlung des Sportvereins  
  So.   13.  Familienkirche zu Erntedank in der evangelischen Kirche  
  Do.  17.  Seniorenkreis im evangelischen Pfarrhaus  
  So.  20.  ChorTissimo in der evangelischen Kirche in Roigheim  
  Sa.   26.  Kärwerock des Jugendtreffs im Jugendhaus  
  So.   27.  Ökumenischer Gottesdienst zur Hallenkärwe in der Authenrieth­Halle 
  So.   27.   Hallenkärwe in der Authenrieth­Halle mit ökumenischem Gottesdienst    
 

*********************************************************************************************************
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Inkrafttreten der 12. Änderung der 
1. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
1999 der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Möckmühl
Ausweisung einer geplanten Sonderbaufläche für großflächi-
gen Einzelhandel im „Waagerner Tal“ und Ausweisung einer 
geplanten Wohnbaufläche „Schwärzerhof“, TVR Möckmühl
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Möckmühl hat die 12. Änderung der 1. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans 1999 für den Bereich des Sonderge-
bietes „Waagerner Tal“ und des Wohngebietes „Schwärzerhof“ 
in seiner Sitzung am 30.8.2023 festgestellt. Der Geltungsbereich 
der 12. Änderung des Flächennutzungsplans ist in nachstehen-
dem Kartenausschnitt dargestellt.

 
Abgrenzung 12. Änderung FNP, Gebiet „Waagerner Tal“, ohne 
Maßstab

 
Abgrenzung 12. Änderung FNP, Gebiet „Schwärzerhof“, ohne 
Maßstab

Das Landratsamt Heilbronn hat hierzu mit Erlass vom 
12.12.2023 nach § 6 Abs. 1 BauGB die Genehmigung erteilt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 
5 BauGB bekannt gemacht. Die 12. Änderung der 1. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans 1999 tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann ab dieser Veröffentlichung den Flächennut-
zungsplan, die Begründung und die zusammenfassende Erklä-
rung nach § 6a Abs. 1 BauGB bei der Stadt Möckmühl, Hauptstr. 
23, 74219 Möckmühl zu folgenden Dienstzeiten:
Montag – Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr,
Montag, Dienstag, Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr und
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
einsehen sowie über deren Inhalt Auskunft verlangen. Des Wei-
teren können die Unterlagen nach § 6a Abs. 2 BauGB auf der 
Internetseite der Stadt Möckmühl unter www.moeckmuehl.de → 
Rathaus & Service → Bauleitplanung eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 215 Abs.1 BauGB eine 
nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Form- und Verfahrensvorschriften und nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind, unbeachtlich werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 3 sowie Abs. 
4 BauGB über die Entschädigung von durch den Flächennut-
zungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die 
Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungs-
ansprüche wird ebenfalls hingewiesen.

Möckmühl, 21.12.2023
gez. Stammer, Verbandsvorsitzender

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Er-
ziehung und Entwicklung der Kinder sowie zur Gestaltung des 
Familienlebens bietet Diplom-Psychologin Dr. Isabelle Hessel-
bach (geb. Häfner) mittwochs im Rathaus Möckmühl (Zimmer 6), 
Hauptstraße 23, an.
Terminvereinbarungen sind erforderlich, Tel. 07131/994-338.
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Schulnachrichten

Grundschule Roigheim
Sammeldrache - Wir machen mit!
Druckerpatronen- und Tonerabgabe
Es können Patronen und Toner aus Dru-
ckern, Kopierern und Faxgeräten bei 
uns in der Schule abgegeben werden. 
Diese werden eingetauscht gegen Bü-
cher für unsere Schülerbücherei. 
Die Sammelbox steht direkt vor dem 
Lehrerzimmer. Es wäre gut, wenn die 
Toner und Patronen in einer Verpackung 
bei uns angeliefert werden. 
Vielen Dank!
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
Auf diesem Wege wünschen 
wir allen am Schulleben Betei-
ligten ein frohes und besinnlich-
es Weihnachtsfest, erholsame 
Feiertage und ein friedvolles, 
gelingendes und vor allem ge-
sundes Jahr 2024.
Wir danken allen für die gute 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und das tägliche En-
gagement für unsere Kinder in 
einer für alle immer noch schwierigen Zeit.
Bleiben Sie gesund.
Dies wünscht das Team der Grundschule Roigheim.

Danke für den Weihnachtsbaum

 
Foto: Dirk Schwarz

Wir danken Familie Weber ganz herzlich für den wunderschönen 
Weihnachtsbaum!

 
 Foto: www.sammeldrache.de

 
 Foto: pixabay

Kreistag verabschiedet den Haushalt für 2024
Kreisumlage bleibt erneut konstant bei 27 Prozent
Einstimmig hat der Kreistag in der heutigen Sitzung (11.12.2023) 
in Offenau den Kreishaushalt für 2024 verabschiedet. Die zu-
künftigen Schwerpunkte und Ziele des Kreises sind in dem rund 
543 Millionen Euro umfassenden Haushalt gesetzt. Damit ist das 
Haushaltsvolumen im kommenden Jahr um 14,2 Millionen Euro 
größer als im Vorjahr. 
Den Aufwendungen in Höhe von rund 493 Millionen Euro stehen 
Erträge mit rund 483 Millionen Euro gegenüber. Ausgeglichen 
wird der Etat durch eine Entnahme aus den Rücklagen in Höhe 
von 10 Millionen Euro.
Der Landkreis rechnet zum Ende des Jahres 2024 mit einem 
Schuldenstand von knapp 60 Millionen Euro, das entspricht ei-
ner Schuldenlast von 169 Euro je Landkreiseinwohner.
Der Landkreis Heilbronn belässt den Kreisumlagesatz auch im 
kommenden und damit fünften Jahr bei 27 Prozentpunkten. Da-
bei sind im Haushalt 25 Millionen Euro an Kreditaufnahme sowie 
Tilgungen in Höhe von 4,2 Millionen Euro vorgesehen.
Auch im Haushalt 2024 macht der Sozialetat mit 302 Millionen 
Euro den größten Anteil aus. Die sichere Unterbringung und Ver-
sorgung von geflüchteten Menschen, die Eingliederungshilfe, die 
Grundsicherung für Arbeitsuchende und die Jugendhilfe stellen 
dabei die kostenintensivsten Blöcke dar.
Für das kommende Haushaltsjahr hat der Landkreis Heilbronn 
ein stattliches Investitionspaket in Höhe von 46,1 Millionen Euro 
geschnürt.
Davon fließen 6,8 Millionen Euro in Anschaffungen unter ande-
rem an Schulen. Für den Neubau der Straßenmeisterei Abstatt 
sowie für Sanierungsarbeiten im Bereich der übrigen Straßen-
meistereien, der Schulen sowie Kreisstraßen und Radwegen 
werden 14,9 Millionen Euro veranschlagt. 24,1 Millionen Euro 
werden zudem in die SLK-Kliniken, die Wohnungsbauförderung, 
den ÖPNV sowie den Hochwasserschutz investiert. Für den In-
vestitionsschwerpunkt Kreisberufsschule in Heilbronn-Böckin-
gen sind im aktuellen Entwurf sowie in der mittelfristigen Finanz-
planung insgesamt 150 Millionen Euro eingeplant.
Bei den Personalaufwendungen liegt der Landkreis mit 98 Milli-
onen Euro trotz der Tariferhöhung weiterhin unter der 100-Milli-
onen-Marke. Dennoch liegt der Ansatz um sechs Millionen Euro 
höher als im Vorjahr, für Stellenneuschaffungen wurden 1,4 Milli-
onen Euro berücksichtigt.
Landrat Norbert Heuser ist sich sicher: „Der Haushalt 2024 ist 
grundsolide aufgestellt und ermöglicht dem Landkreis, aktiv die 
Zukunft zu gestalten.“

Gemeinnützige 
Einrichtungen

Wohnberatung
Die VdK-Wohnberater informieren Sie über die Möglichkeit, Ihre 
Wohnung an Ihre persönlichen Bedürfnisse anzupassen - auch 
vorbeugend zur Sturzprophylaxe, die Möglichkeiten für technik-
unterstütztes Wohnen, Kostenträger der Anpassungsmaßnah-
men, weiterführende Hilfen.
Die VdK-Wohnberater stellen ihre Arbeit auch kostenfrei mit 
einer Präsentation bei Vereinen und Institutionen vor.
Kontakt: Herbert Kurz
Tel. 0175/4547392, Mail: kurz.wohnberatung-hn@vdk.de

Beratungssprechstunde des VdK-Ortsverbands 
Möckmühl
Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Angele-
genheiten (keine Rentenberatung)
Vereinbaren Sie einen Termin bei Frau Ursula Hauptmann Möck-
mühl-Züttlingen, Tel. 06298/5372.

Alles auf einen Blick
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Jagsttal-Schulverbund 
Möckmühl
Elternseminar – Leben mit Teenagern
Ab 25. Januar 2024 findet wieder an zehn Donnerstagabenden 
ein Bildungsangebot für Eltern von Jugendlichen statt. Veranstal-
tungsort ist der Jagsttal-Schulverbund Möckmühl, Schubertstra-
ße 11 in 74219 Möckmühl. 
Ziel dieses Angebots ist ein kooperatives und stressfreieres Zu-
sammenleben in Familien. Der Elternkurs „STEP – Leben mit 
Teenagern“ hilft Eltern nachhaltig, den erzieherischen Heraus-
forderungen während der Jugendzeit gerecht zu werden und ein 
gutes Zusammenleben in der Familie zu erreichen. 
In einer Gruppe von 10 bis 12 Teilnehmenden geht es um die 
Beziehungsgestaltung im Spannungsfeld zwischen Eigenverant-
wortung und elterlichem Eingreifen. Außer den Kosten für das 
Arbeitsbuch (18,95 €) fallen keine weiteren Gebühren an, da der 
Kurs vom Kreisjugendamt Heilbronn über das Stärke-Programm 
gefördert wird. Dieser Kurs ist eine Kooperationsveranstaltung 
zwischen dem Verein „in kontakt“ und dem Jagsttal-Schulver-
bund Möckmühl. Weitere Informationen und die Anmeldeunter-
lagen gibt es im Programmheft des Vereins „in kontakt“, unter 
www.in-kon-takt.de oder per Telefon in der Beratungsstelle des 
Vereins unter 07134/911308. Informationen über das Step-Kon-
zept findet man unter www.instep-online.de.

Musikschule Möckmühl e.V.
Knusperkonzert
Wir freuen uns, Sie ganz herzlich zu unserem „Knusperkonzert“ 
in den Musiksaal des Jagsttal-Gymnasiums Möckmühl einla-
den zu dürfen.
Am Donnerstag, 21. Dezember um 18.00 Uhr erleben Sie 
Schüler der Musikschule Möckmühl und Neuenstadt, die sich auf 
den Wettbewerb „Jugend musiziert“ im kommenden Jahr vorbe-
reiten. Kommen Sie, hören Sie bezaubernde Musik und knus-
pern Sie das ein oder andere Plätzchen mit uns.
Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns.

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Möckmühl
Das neue Programm der VHS Unterland ist online
Rechtzeitig zum Ferienbeginn lädt die VHS Unterland zum Stö-
bern auf Ihre Homepage ein. Alle Kurse und Seminare für das 
Frühjahr 2024 können ab sofort unter www.vhs-unterland.de 
gebucht werden. Persönliche Beratung ist in allen Außenstellen 
nach den Schulferien möglich.
Wer lieber im Programmheft blättert und sich dort inspirieren 
lässt, hat nach den Weihnachtsferien die Möglichkeit dazu: Das 
Programmheft erscheint dann als Online-Blätterbuch auf 
www.vhs-unterland.de, wo direkt am Bildschirm gelesen werden 
kann.
Das gedruckte Programm wird ab dem 31. Januar in den Rat-
häusern, vielen Geschäften sowie im Möckmühler Büro der VHS 
Unterland erhältlich sein.
Kurse im Januar 2024
232MM30190 Yoga für Kinder – Schnupperkurs, 4 – 6 Jahren
Kinderyoga unterstützt die kindliche Entwicklung in vielerlei 
Hinsicht. Es fördert Konzentrationsfähigkeit, Lernbereitschaft, 
Beweglichkeit und Körperhaltung, ist rückenstärkend, schult die 
Körperwahrnehmung und die Entwicklung des sozialen Mitein-
anders. Ihre Kinder werden spielerisch in die verschiedenen Be-
reiche des Yogas eingeführt. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung
Dienstag, 9.1.2024, 15.00 – 15.45 Uhr, 1x, Möckmühl, VHS-
Raum, Kirchplatz 6, 3. OG, 0,00 €
232MM30191 Yoga für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Kinderyoga unterstützt die kindliche Entwicklung in vielerlei 
Hinsicht. Es fördert Konzentrationsfähigkeit, Lernbereitschaft, 
Beweglichkeit und Körperhaltung, ist rückenstärkend, schult die 
Körperwahrnehmung und die Entwicklung des sozialen Mitein-
anders. Ihre Kinder werden spielerisch in die verschiedenen Be-
reiche des Yogas eingeführt. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung
Dienstag, 16.1.2024, 15.00 – 15.45 Uhr, 5x, Möckmühl, VHS-
Raum, Kirchplatz 6, 3. OG, 27,- €

232MM30253 fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys ab 10 
Monaten
Fitnesstraining für die Mama, vereint mit Übungen für und mit 
ihrem Baby! Nach dem Aufwärmen werden verschiedene Übun-
gen erlernt, die die gesamte Muskulatur (v. a. Bauch, Beine, 
Po, Rücken, Beckenboden) stärken und den Körper langsam 
steigernd wieder kräftigen sollen. Die Babys werden zusätzlich 
durch altersgerechte Spiele in ihrer Entwicklung gefördert und 
sind ganz in die Stunde mit eingebunden. Mit einem speziellen 
Hüftgurt hat das Kind einen sicheren Halt am Körper der Mutter.
Bitte klären Sie die Teilnahme gynäkologisch ab. Dieser Kurs 
ersetzt keine Rückbildungsgymnastik. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung das Alter Ihres Kindes an.
Mittwoch, 17.1.2024, 9.00 – 10.15 Uhr, 7x, Möckmühl, Stadthal-
le, Züttlinger Straße 2, 88,- € (Nur noch wenige Plätze verfügbar)
232MM30254 fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 
bis 9 Monaten
Fitnesstraining für die Mama, vereint mit Übungen für und mit ih-
rem Baby. Nach dem Aufwärmen werden verschiedene Übungen 
erlernt, die die gesamte Muskulatur (v. a. Bauch, Beine, Po, Rü-
cken, Beckenboden) stärken und den Körper langsam steigernd 
wieder kräftigen sollen. Die Babys werden zusätzlich durch al-
tersgerechte Spiele in ihrer Entwicklung gefördert und sind ganz 
in die Stunde mit eingebunden. Mit einem speziellen Hüftgurt hat 
das Kind einen sicheren Halt am Körper der Mutter.
Bitte klären Sie die Teilnahme gynäkologisch ab. Dieser Kurs 
ersetzt keine Rückbildungsgymnastik. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung das Alter Ihres Kindes an.
Mittwoch, 17.1.2024, 10.30 – 11.45 Uhr, 7x, Möckmühl, Stadthal-
le, Züttlinger Straße 2, 88,- €
232MM10640 Der Körper und seine Zeichen 
Wir sind bei der Wahrnehmung unserer Umwelt ganz auf unse-
re Sinnesorgane angewiesen. Wir sehen, hören, riechen, tasten 
und schmecken Signale und Zeichen, die uns vermittelt werden. 
Unser Gehirn verarbeitet diese, deutet sie und lässt uns reagie-
ren. Meist unbewusst. In diesem Workshop bringen wir ein klein 
wenig Klarheit in die Welt der Zeichen und Signale, die wir sen-
den und empfangen. Neben der Theorie begleiten uns auch pra-
xisnahe Übungen. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung
Samstag, 27.1.2024, 14.00 – 16.30 Uhr, 1x, Möckmühl, Jagsttal-
Gymnasium, Lehlestraße 9, Musiksaal, 16,- €
232MM10476 Einkommensteuererklärung für Personen im 
Ruhestand und unterstützende Personen (online) 
In diesem Kurs werden Sie mit den Besonderheiten der Einkom-
mensteuererklärung im Alter vertraut gemacht.
Wer ist abgabepflichtig? In welche Formulare trage ich meine 
Renten/Pension ein? Muss ich dies überhaupt? Für welche Ein-
künfte erhalte ich einen Altersentlastungsbetrag? Wie hoch ist 
meine zumutbare Belastung bei Krankheitskosten und Pflege-
kosten? Was ist der Rentenanpassungsbetrag und zu welchen 
besteuerbaren Einkünften führt meine Bruttorente? Wie kann ich 
mit „Mein ELSTER“ innerhalb kürzester Zeit überprüfen, ob mei-
ne Alterseinkünfte eine Einkommensteuerschuld auslösen?
Der Dozent geht auf individuelle Fragestellungen mit angemes-
sener Geschwindigkeit ein und vermittelt, dass eine Steuerer-
klärung auch Freude bereiten kann, vor allem, wenn man sich 
selbst auskennt.
Dienstag, 30.1.2024, 13.30 – 17.30 Uhr, 1x, online Zoom, 66,- €, 
Anmeldeende: 29.1.2024
VHS Unterland in Jagsthausen, Möckmühl, Roigheim und 
Widdern
Bärbel Leyk, Kirchplatz 6, 74219 Möckmühl, Tel. 06298/4981, 
Fax 06298/20270, E-Mail: moeckmuehl@vhs-unterland.de
Bürozeiten
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Geschlossen vom 21.12.2023 bis 9.1.2024
PS: Sie möchten bei uns mitarbeiten? Wir suchen fest ange-
stellte Mitarbeiter*innen und freiberufliche Dozent*innen. Alle Ta-
lente sind willkommen. Siehe www.vhs-unterland.de/mitarbeiten. 
Sie finden die VHS Unterland auch auf Facebook und Instagram 
unter vhsunterland.

Weihnachtsgruß
Ich bedanke mich bei allen Teilnehmenden für ihre Anmeldun-
gen, allen Kursleitenden, Referenten und Referentinnen für ihr 
Engagement sowie allen kooperierenden Partnern für die ver-
trauensvolle und freundliche Zusammenarbeit im letzten Jahr. 
Ich wünsche allen auch im Namen des gesamten VHS-Teams 
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Montag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
 9.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst zum Thema „Ein heller 

Schein“ mit Bildbetrachtung, Predigt, Weihnachts-
liedern und Abendmahl in der Ev. Kirche Roigheim 
(Pfrin. Birgit Vogt)

 Wir feiern das Abendmahl mit Brot und Traubensaft.
Ausblick auf die Gottesdienste über den Jahreswechsel und 
im neuen Jahr
Sonntag, 31.12. – Altjahrsabend
18.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Jahreswechsel in der 

Ev. Kirche Roigheim (Pfr. Klaus Aller)
 Wir feiern das Abendmahl mit Brot und Traubensaft.
Montag, 1.1. – Neujahr
17.00 Uhr  Verbundgottesdienst in der Ev. Kirche Züttlingen 

(Pfr. i.R. Helmut Schink)
Samstag, 6.1. – Epiphanias
 9.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger in der kath. Kirche St. Kilian Möckmühl
Sonntag, 7.1. – 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  Distriktsgottesdienst in der Ev. Stadtkirche Möck-

mühl mit dem Kantatenchor (Liturgie: Pfr. Markus 
Kettnacker-Prang)

 Der Gottesdienst wird als Singgottesdienst gestaltet 
sein. Die frohe Botschaft von Weihnachten haben 
Liederdichter und Melodisten zu allen Zeiten in gute 
Worte gefasst, die wir zusammen mit einer markan-
ten Melodie als einen Liederschatz in uns tragen 
und auch immer wieder neu entdecken. Dadurch 
singen wir uns selbst und untereinander die frohe 
Botschaft zu. Der Kantatenchor unter der Leitung 
von David Dehn wird uns dabei unterstützen und 
auch einige weihnachtliche Chorsätze der Gemein-
de zusingen. Ebenso besteht die Möglichkeit, einige 
Weihnachtslieder als Wunschlieder zu benennen. 
Dazwischen werden wir Texte und Lesungen hören 
und im gemeinsamen Gebet darum bitten, dass die 
Friedensbotschaft von Weihnachten in unserer Welt 
heute aufleuchtet.

Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag nach Epiphanias
 9.30 Uhr  Gottesdienst zur Jahreslosung 2024: „Alles, was ihr 

tut, geschehe in Liebe.“ (1. Korinther 16,14) in der 
Ev. Kirche Roigheim (Pfrin. Birgit Vogt)

Gruppen und Veranstaltungen
Der Mini-Club trifft sich nach Absprache, nähere Infos bei Gab-
riele Blanco Sánchez, Tel. 0157/82486143.
Infos und Angebote auf unserer Homepage
Aktuelle Infos, Angebote und Ansprechpartner finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.roigheim-evangelisch.de.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes, gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes neues Jahr 2024.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, Möckmühl, Dagmar Dommers, Tel. 06298/7130
E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, Neuenstadt
Christina Kaiser, Tel. 07139/931519-1
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten
Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 21.12.
Möckmühl   8.00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst des Jagst-

tal-Gymnasiums in St. Kilian
  8.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst der Grund-

schule in der ev. Stadtkirche
Kochertürn  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier

eine wunderschöne Weihnachtszeit, geruhsame Tage und einen 
guten Start ins neue Jahr 2024.
Bärbel Leyk

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Roigheim
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 37, Roigheim
Pfarrerin Birgit Vogt
Tel. 06291/8093254, E-Mail (persönlich): Birgit.Vogt@elkw.de
E-Mail (Pfarramt): Pfarramt.Roigheim@elkw.de
Sekretariat Ina Neubert: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 06298/1384, E-Mail: Ina.Neubert@elkw.de
Homepage: www.roigheim-evangelisch.de
Infos zur Verbundkirchengemeinde: www.mrz-evangelisch.de
Urlaub und Vertretung Pfarrerin Vogt: Pfarrerin Birgit Vogt hat 
vom 26.12.2023 bis 1.1.2024 Urlaub. Die Vertretung in dringen-
den seelsorgerlichen Angelegenheiten übernimmt Pfarrer Klaus 
Aller, Tel. 0157/57297929.
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 28. Dezember ebenfalls ge-
schlossen.
Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten
Sonntag, 24.12. – Heiligabend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical „Vater Mar-

tin“ in der Ev. Kirche Roigheim (Pfrin. Birgit Vogt 
und Kinder der Musical-AG unter der Leitung von 
Gabriele Blanco Sánchez; Musik: Kinderchor, Orgel 
und Musikverein)

Familiengottesdienst 
an Heiligabend um 16 Uhr 
in der ev. Kirche Roigheim 

mit dem Weihnachtsmusical 
„Vater Martin“  

(aufgeführt von Kindern der Grundschule) 

 

Musik: Kinderchor und Musikverein 

Herzliche Einladung! 

 
 Foto: Birgit Vogt
Sonntag, 24.12. – Christnacht
22.00 Uhr Christnacht in der Ev. Stadtkirche in Möckmühl 

(Pfrin. Regina Reuter-Aller)
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Freitag, 22.12.
Möckmühl  14.30 Uhr  Treffen aller Sternsinger in den 

Jugendräumen unter Kirche! Alle 
Interessierten sind herzlich einge-
laden zu einer kurzen Probe und 
Einkleidung

Stein  18.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Buchhof-
Kapelle

Samstag, 23.12.
Kochertürn  18.30 Uhr  Vorabendmesse zum vierten 

Adventssonntag
Sonntag, 24.12. – vierter Adventssonntag – Adveniat-Kol-
lekte
Möckmühl  14.00 Uhr  Kinderkrippenfeier mit Abgabe der 

Opferkässchen
 19.00 Uhr  Christmette
Neuenstadt  16.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zur Christmette 

für Familien mit Kinderkrippenfeier
Stein  17.00 Uhr  Christmette mit Kinderkrippenfeier
Montag, 25.12. Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn
Züttlingen   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Neuenstadt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier gestaltet von Uni-

sono Kochertürn
 18.30 Uhr  Vesper
Dienstag, 26.12. – Gedenktag hl. Stephanus, erster Märtyrer 
der Kirche
Stein   9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Segnung der 

Kinder und des Johannisweins
Kochertürn  10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Segnung der 

Kinder und des Johannisweins
Möckmühl    Rosenkranz und Eucharistiefeier 

entfallen
Mittwoch, 27.12. – Gedenktag hl. Johannes, Apostel und 
Evangelist
Neuenstadt    Rosenkranzgebet und Eucharis-

tiefeier entfallen
Stein  16.00 Uhr  Rosenkranzgebet der Frauen in der 

Marienkapelle
 19.30 Uhr  Rosenkranzgebet der Männer in 

der Marienkapelle
Donnerstag, 28.12. – Fest der Unschuldigen Kinder
Kochertürn    Rosenkranzgebet und Eucharis-

tiefeier entfallen
Freitag, 29.12. – 5. Tag der Weihnachtsoktav
Stein    Rosenkranzgebet und Eucharis-

tiefeier in der Buchhofkapelle ent-
fallen.

Samstag, 30.12. – 6. Tag der Weihnachtsoktav
Stein  18.30 Uhr  Vorabendmesse zum Fest der Hei-

ligen Familie
Sonntag, 31.12. – Fest der Heiligen Familie
Kochertürn   9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Jahresschluss-

andacht
Möckmühl  10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Segnung der 

Kinder und des Johannisweins 
Monatliches Jahrgedächtnis für 
November und Dezember und Jah-
resschlussandacht

Neuenstadt  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier und Jahres-
schlussandacht

Stein  17.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier und Jahres-
schlussandacht

Montag, 1.1. – Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria
Neuenstadt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Roigheim  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 2.1. Gedenktag hl. Basilius der Große und hl. Gre-
gor von Nazianz, Bischöfe, Kirchenlehrer
Roigheim    Die Eucharistiefeier entfällt.
Mittwoch, 3.1. – Heiligster Name Jesu
Neuenstadt    Rosenkranzgebet und Eucharis-

tiefeier entfallen.
Stein  16.00 Uhr  Rosenkranzgebet der Frauen in der 

Marienkapelle
 19.30 Uhr  Rosenkranzgebet der Männer in 

der Marienkapelle

Donnerstag, 4.1.
Möckmühl  19.30 Uhr  Einladung zum öffentlichen Teil der 

Kirchengemeinderatssitzung im 
Gemeindehaus

Kochertürn    Rosenkranzgebet und Eucharis-
tiefeier entfallen.

Freitag, 5.1. – Gedenktag hl. Johannes Nepomuk Neumann, 
Bischof von Philadelphia
Stein    Die Eucharistiefeier in der Marien-

kapelle entfällt.
Samstag, 6.1. – Fest der Erscheinung des Herrn, Heilige Drei 
Könige
Stein   9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Sternsinger-

Aussendung
Möckmühl   9.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit 

Sternsinger-Aussendung
Kochertürn  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 7.1. – Fest der Taufe des Herrn
Neuenstadt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier für Familien mit 

Sternsinger-Aussendung, im 
Anschluss Eine-Welt-Waren-Ver-
kauf

Dienstag, 9.1.
Möckmühl  15.30 Uhr  Eucharistiefeier im ASB-Haus
Mittwoch, 10.1.
Neuenstadt  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Stein  16.00 Uhr  Rosenkranzgebet der Frauen in der 

Marienkapelle
 19.30 Uhr  Rosenkranzgebet der Männer in 

der Marienkapelle
Donnerstag, 11.1.
Kochertürn  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Die Kirche St. Kilian in Möckmühl ist von Oktober 2023 bis zur 
Sommerzeit 2024 von 9.00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit 
(max. bis 17.00 Uhr) für das persönliche Gebet geöffnet.
Für alle Kinder liegen hinten in der Kirche die Sternsingerheft-
chen mit den Bastelbögen zum Weltmissionstag der Kinder aus. 
Bitte nehmt euch einen Bastelbogen mit – oder auch mehr, wenn 
ihr noch jemanden habt, an den ihr das verteilen wollt. Die ge-
bastelten und gefüllten Spendenkässchen können dann an Hei-
ligabend während der Kinderkrippenfeier zugunsten der Kinder 
in Amazonien wieder abgegeben werden.

Liebe Gemeinde,
wir freuen uns sehr, dass das Team der Kinderkrippenfeier es 
möglich gemacht hat, die Krippenfeier am 24.12.2023 auf 
14.00 Uhr vorzuverlegen. Alle Kinder, Eltern, Großeltern und 
Geschwisterkinder sind herzlich eingeladen!
„Auf der Suche nach Frieden“, so lautet das diesjährige Motto. 
Dieses und auch das Plakat sind vor dem Krieg und der Gewalt 
in Israel und Palästina entstanden – und dennoch stellen sie die 
aktuelle Situation vor Ort da. Wir sind in diesen Zeiten mehr denn 
je auf der Suche nach Frieden. Das Friedenslicht dient uns als 
Symbol der Hoffnung und des Friedens. Es erinnert uns daran, 
dass es selbst in den aussichtslosesten und bedrückendsten 
Momenten Hoffnung geben und diese Hoffnung uns wie ein Licht 
bei der Suche nach Frieden helfen kann.
Angesichts der beispiellosen Gewalt und der hohen Verluste in 
Israel, Gaza und der Westbank sind wir zutiefst erschüttert. Un-
sere Gedanken sind besonders bei den vielen Kindern, jungen 
Menschen und Familien, die unermessliches Leid erfahren.
Gemeinsam möchten wir uns für Frieden einsetzen und in Frie-
den leben! Gerade wegen der andauernden Gewalt ist es uns 
umso wichtiger, dieses Zeichen des Friedens zu setzen und 
das Friedenslicht zu verteilen. Daher ermutigen wir auch die-
ses Jahr alle Pfadfinder*innen und Menschen guten Willens, 
das Friedenslicht aus Bethlehem als Zeichen des Friedens an 
zahlreiche Orte weiterzureichen. Aktuell ist geplant, dass wir 
das Friedenslicht aus Bethlehem bei der internationalen Aus-
sendungsfeier am 9. Dezember 2023 in Linz abholen und nach 
Deutschland bringen. Hier wird es, wie in den Vorjahren, von den 
Pfadfinder*innen verteilt.
Im Anschluss an die Kinderkrippenfeier und die Christmette kön-
nen Sie das Friedenslicht mit nach Hause nehmen. Bitte denken 
Sie an ein geeignetes Transportgefäß!
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Die unsichtbare Tür, die in uns steckt, gilt es jedoch zu öffnen. 
Machen wir uns bereit für die Ankunft unseres Heilands, bereit 
für einen gütigen Gott, der Heil und Leben mit sich bringt, der 
sanftmütig und gerecht all unsere Not zum Ende bringt. Denn in 
all den Konflikten, Kriegen und Zerstörungen, trotz all der vielen 
Hungersnöten auf der Welt, können wir sicher sein: Er wird kom-
men. Er, der Herr der Herrlichkeit!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen von Herzen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest sowie einen guten und gesunden Start 
ins Jahr 2024 – Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!
Ihr Pfarrer Dr. Reji John
Christus segne dieses Haus! Christus mansionem benedicat!
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“
Im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024 stehen die Bewah-
rung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur. In Amazonien sowie in vielen anderen Regionen der 
Welt setzen sich Partnerorganisationen der Sternsinger dafür 
ein, dass das Recht der Kinder auf eine geschützte Umwelt um-
gesetzt wird. Die kolumbianische Stiftung „Wege der Identität“ 
(„Fundación Caminos de Identidad“, kurz FUCAI) arbeitet seit 
rund zwanzig Jahren mit den Menschen in der Amazonasre-
gion. Dabei gehören die Sorge um die Natur, der Erhalt guter 
Traditionen und die Entwicklung neuer Perspektiven zusammen. 
FUCAI organisiert sogenannte „Aulas Vivas“, „lebendige Klas-
senzimmer“, in denen sich Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne begegnen, um miteinander und voneinander zu lernen. Sie 
erfahren, wie nachhaltige Bewirtschaftung die Brandrodung er-
setzen kann, legen Waldgärten an und lernen, was zu einer ge-
sunden Ernährung gehört. Auch traditionelle Tänze und Bräuche 
sind feste Bestandteile der Aulas Vivas. Mit Ihren Spenden kann 
vielen Menschen in Not geholfen werden.
Dafür danken wir Ihnen schon jetzt von ganzem Herzen!
Sternsingeraktion 2023
Am 4., 5., 6. und 7. Januar werden in Möckmühl wieder die Stern-
singer unterwegs sein. Die Haushalte, deren Adressen schon 
hinterlegt sind, erhalten bis spätestens 7.1. Besuch oder Post 
von den Sternsingern. Für alle, die noch nicht registriert sind, 
liegen die Sternsingerbriefe mit Haussegen und Überweisungs-
träger für die Spendenaktion zur Mitnahme in den Kirchen aus. 
Am 22.12. um 14.30 Uhr treffen sich alle interessierten Kinder in 
den Jugendräumen unter Kirche zu einer kurzen Probe und Ein-
kleidung. Der ökumenische Sternsinger-Gottesdienst findet am 
6. Januar 2024 um 9.30 Uhr in der Kirche St. Kilian statt.
Urlaub
Zu Beginn des neuen Jahres befindet sich unser Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit auf einer Gemeindefahrt nach Indien. In 
der Zeit unserer Reise wird das Team von Pater Perumannikala 
Alexander John – genannt Pater John – vertreten. In der Zeit 
vom 8. Januar bis zum 8. Februar 2024 wird er Ihr Ansprechpart-
ner sein. In dringenden seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie 
ihn unter der Telefonnummer: 01521/9657997 oder per E-Mail 
unter: pfarreraushilfe@gmail.com Bitte beachten Sie, dass das 
Pfarrbüro in dieser Zeit geschlossen ist.

Vereinsmitteilungen

SV Roigheim
Weihnachtsbaum- und Altpapiersammlung 
Am Samstag, 13.1.2024 findet die nächste Weihnachtsbaum- 
und Altpapiersammlung durch den SVR statt.
Die Container für das Altpapier werden spätestens am Freitag, 
12.1.2024 in der Bahnhofstraße wie gewohnt bereitstehen und 
können auch durch die Bevölkerung selbst befüllt werden. Am 
Tag der Sammlung sollte das Sammelgut gut sichtbar am Stra-
ßenrand platziert werden. Bitte habt Verständnis dafür, dass es 
nicht möglich ist, Blaue Tonnen zu entleeren.
Für eure Mithilfe vielen Dank.
Euer SVR

Adveniat-Kollekte „Flucht trennt – Hilfe verbindet“
Einer von fünf Migrantinnen und Migranten weltweit kommt aus 
Lateinamerika. Verfolgung, Gewalt und Hunger zwingen Men-
schen ihre Heimat zu verlassen. Familien werden auseinander-
gerissen.
Flüchtende verlieren auf den gefährlichen Routen ihr Leben. 
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat versorgt mit seinen Pro-
jektpartnerinnen und Projektpartnern vor Ort Flüchtende mit Le-
bensmitteln und Medikamenten, bietet in sicheren Unterkünften 
Schutz und ermöglicht mit Ausbildungsprojekten die Chance auf 
einen Neuanfang.
Migration gilt in vielen Ländern als Sicherheitsproblem. Geflüch-
tete werden registriert, in umzäunten Lagern festgesetzt und so 
schnell wie möglich an die nächste Grenze gebracht. Nach un-
serer christlichen Überzeugung hat ausnahmslos jeder Mensch 
Anspruch auf ein menschenwürdiges Leben. Dazu gehört auch 
das Recht auf Migration. Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat 
setzt sich deshalb mit seinen Partnerinnen und Partnern vor Ort 
für das Recht auf Migration ein und fordert sichere Fluchtrouten. 
Unter dem Motto „Flucht trennt. Hilfe verbindet.“ ruft die diesjäh-
rige bundesweite Weihnachtsaktion der katholischen Kirche die 
Menschen in Deutschland zur Solidarität auf: für die Chance der 
Flüchtenden in Lateinamerika und der Karibik auf ein menschen-
würdiges Leben. Die Kinder können ihre Spende gerne in der 
Kinderkrippenfeier am 24.12. um 14.00 Uhr abgeben.
Liebe Gemeinde,
in den Gottesdiensten am 1. Advent singen wir stets das Lied 
„Macht hoch die Tür – die Tor macht weit“, so auch in diesem 
Jahr. Wir sollen die Türen öffnen – doch für was oder für wen?
Kinder öffnen ab dem 1. Dezember täglich ein kleines Türchen 
am Adventskalender. Eine schöne Tradition um die Wartezeit bis 
Weihnachten zu verkürzen.
Erwachsene öffnen zum Beispiel Türen beim Einkaufen der 
Geschenke, die an Heiligabend hübsch verpackt unter dem ge-
schmückten Tannenbaum auf ihren großen Auftritt warten.
Doch sind das die Türen, von denen wir im Lied „Macht hoch die 
Tür“ singen?
Vielleicht ein kleines bisschen. Denn diese vielen Türen sind äu-
ßere, sichtbare Zeichen, in denen Vorfreude und Erwartung auf 
das Weihnachtsfest steckt.
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Frohe Weihnachten und einen gesunden Start ins Jahr 
2024
Liebe Roigheimer,
der SV Roigheim wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit. Erholt euch von dem 
Stress der letzten Monate und startet gesund in das neue Jahr 
2024. Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, den Unterstützern 
und vielen Helfern für das Engagement im Jahr 2023. Bleibt uns 
treu und vor allem gesund.
Euer SV Roigheim

Chorgemeinschaft
Jagst-Seckachtal e.V.
Weihnachtsgruß
Wir wünschen allen aktiven und fördernden Mitgliedern sowie 
der gesamten Bevölkerung unserer Stadt und Gemeinde
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende 
Jahr. Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen, die die vielfältigen 
Aufgaben unseres Vereins möglich machen und unterstützen.
Manfred Föll und Susanne Müller (Vorstand)
Ulrike Korostenski und Heinrich Klassen (Chorleitung)

Die nächsten Probentermine sind
ChorTissimo
Montag, 15.1., 20.00 Uhr (Bürgerhaus Züttlingen)
Jagst-Seckachtal-Chor
Mittwoch, 10.1., 19.30 Uhr (Vereinshaus Möckmühl)

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern
Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Zu den Dienstzeiten: Tel. 06298/93593-0
Fachberater/Alarmierung (24/7): Tel. 06298/9799000
Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Mi., 27.12.2023, 19.00 Uhr Technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder 
www.thwwiddern.de

Sonstige 
Bekanntmachungen

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Neues Bildungsprogramm der Handwerkskammer erschie-
nen
Die raschen technologischen Veränderungen machen es für 
Handwerkerinnen und Handwerker notwendig, sich in regelmä-
ßigen Abständen weiterzubilden. Neue Kenntnisse und Perspek-
tiven, die durch Fortbildungsmaßnahmen gewonnen werden, 
können zu innovativen Ideen und Lösungen führen, die den Be-
trieb voranbringen.
Im neuen Bildungsprogramm der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken für das Jahr 2024 wird diesem Umstand Rechnung 
getragen. Die angebotenen Kurse im Bildungs- und Technolo-
giezentrum (BTZ) reichen von klassischen Meisterkursen über 
IT-Fachlehrgänge bis hin zu Technikseminaren.
Meisterkurse für 13 Berufe
Mit dem Meisterbrief stellen Handwerker ihre Qualifikation unter 
Beweis – technisch und kaufmännisch. Der Meisterabschluss 
entspricht dem akademischen Bachelor-Abschluss. Ob als ei-
gener Chef oder in einem Betrieb Verantwortung für Mitarbeiter 
und Ausbildung übernehmen – der Weg nach oben ist mit dem 
Meisterbrief offen. Im Berufs- und Bildungszentrum werden im 
kommenden Jahr Meisterkurse für 13 unterschiedliche Hand-
werksberufe angeboten – teilweise auch in Teilzeit.
An der Spitze der handwerklichen Karriereleiter steht der Ab-
schluss als Geprüfter Betriebswirt (HwO), der dem akademi-
schen Master-Abschluss gleichgesetzt ist. Die Qualifikation ver-

mittelt Unternehmerkompetenz und nachhaltiges Wissen. Ziel 
des Abschlusses ist es, einen Betrieb nachhaltig und erfolgreich 
führen zu können. Top-Dozenten mit großer Praxiserfahrung 
vermitteln umfangreiches und aktuelles Managementwissen in 
enger Begleitung durch die gesamte Qualifikation.
Photovoltaik im Fokus
Erneuerbare Energien sind nicht mehr wegzudenken. Daher 
rückt auch die Photovoltaik-Technik immer mehr in den Fokus. 
Im Lehrgang „Photovoltaik“ lernen die Kursteilnehmer die Be-
sonderheiten von Photovoltaik-Komponenten und -Anlagen so-
wohl in den technischen Grundlagen als auch in der Planung und 
Projektierung kennen.
Bei der Vielzahl der Angebote empfiehlt die Handwerkskammer 
eine zugeschnittene, professionelle Beratung für die individuelle 
Karriereplanung, bei der die bisherigen schulischen und berufli-
chen Stationen und Lebensabschnitte berücksichtigt werden.
Angepasste Angebote
Die Bildungsangebote lassen sich auch anpassen. Spezielle Fir-
menseminare, die auf die Ziele des Unternehmens abgestimmt 
sind, bieten Unternehmern maßgeschneiderte Personalentwick-
lungskonzepte.
Das neue Bildungsprogramm kann im BTZ unter der Telefon-
nummer 07131/791-2710 oder unter info@btz-heilbronn.de kos-
tenlos angefordert werden.
Das Programm steht außerdem unter www.hwk-heilbronn.de/
kurse als PDF-Datei zur Verfügung. Dort gibt es auch eine Kurs-
datenbank mit komfortabler Stichwortsuche und die Möglichkeit, 
sich online anzumelden.
Öffnungszeiten der Handwerkskammer zum Jahresende
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken bleibt vom 27. bis 
29. Dezember 2023 geschlossen. Ab dem 2. Januar 2024 gelten 
wieder die gewohnten Öffnungszeiten: montags bis donnerstags 
von 8.00 bis 17.00 Uhr, freitags von 8.00 bis 15.00 Uhr.

SozialeDienste
Essen auf Rädern & Hauswirtschaftliche Hilfe - Der Paritätische

07131 6 49 39 0
www.paritaet-hn.de

Essenauf Rädern
Happelstr. 17 a
74074Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

07131 6 49 39 16
www.paritaet-hn.de

Betreuung, Begleitungu.Hilfe imHaushalt
Cäcilienstr. 3
74072Heilbronn

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 25.12.2023 bis ein-
schließlich 05.01.2024 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2023 und 1/2024 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2024 ganz regulär am Erscheinungstag.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Liebe Anzeigenkunden,

hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass die Henn
Bauer Medien GmbH nach jahrelangem erfolgreichen Wirken
gemeinsam mit Nussbaum Medien eine Kooperation im Be-
reich Herstellung und Vertrieb des Amtsblattes Billigheim ein-
gehen wird. Der Fachverlag für Amtsblätter und Lokalzeitun-
gen Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG wird
zum 1. Januar 2024 bei der Produktion und dem Vertrieb des
Amtsblattes Billigheim unterstützen.

Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien eröffnet durch
die geographische Lage zu Billigheim eine optimale Ergän-
zung.Westlich grenzen dasMitteilungsblatt der StadtMosbach
und Haßmersheim, nördlich die der Gemeinde Schefflenz und
Adelsheim, östlich die Amtsblätter Möckmühl und Roigheim,
und südlich das Amtsblatt der Gemeinde Neudenau, die Nuss-
baum Medien verlegt, an das Amtsblatt Billigheim der Henn
Bauer Medien GmbH.

Alle weiteren Tätigkeitsfelder der Henn Bauer Medien GmbH
bleiben davon unberührt. So werden weiterhin Serviceleistun-
gen im Bereich Agenturtätigkeit und Druck am Markt angebo-
ten und selbstverständlich auch die Amtsblätter Elztal, Limbach-
Fahrenbach, Mudau, Seckach sowie Veithöchheim weiterhin in
Limbach produziert. Zeitgleich mit dem Beginn der Koopera-
tion im Januar 2024 wird Nussbaum Medien die Lokalzeitung
„Elztaler BilligheimerWoche“ aus Kostengründen einstellen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit.

Mit freundlichen Grüßen
Klaus Nussbaum

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien und die Henn Bauer Medien GmbH
gehen in BilligheimgemeinsameKooperation imAmtsblatt-
segment ein und stellen so dieWeichen für die Zukunft



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

RUPPELZ,
BENZENICKEL,
DAMPEDAI

Kuriose Bräuche zu
Silvester und Neujahr

ERLEBEN UND
LERNEN

Mit dem Museums-
PASS-Musées Kultur und
Geschichte entdecken

Den Winterhimmel
in Baden-Württemberg

erkunden

BLICK
IN DIE STERNE

Reisegutschein im Wert
von 2.500 Euro
zu gewinnen

WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

2023/24
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wie schmeckt Weihnachten? Nach Lebku-
chen, Esskastanien, Glühwein und Punsch?
Nach Butterplätzchen und Springerle? Wie

riecht Weihnachten? Nach Zimt und Nelken? Nach
Tannennadeln und Kerzenwachs? Wie klingt Weih-
nachten? Nach „Stille Nacht“ oder eher „Jingle Bells“?
Nach Glöckchen und Kirchenglocken? Nach Worten
aus der Weihnachtsgeschichte? Wie fühlt sich Weih-
nachten an? Nach dem Teig an den Händen beim
Plätzchenbacken? Nach Geschenkpapier und Bastel-
schere? Nach der kalten Luft bei einem winterlichen
Spaziergang? Nach pieksenden Nadeln beim Baum-
schmücken oder nach einer herzlichen Umarmung?
Für jeden hat die Weihnachtszeit eine andere sinnli-
che Bedeutung. Denn das Christfest ist ein Fest für
alle Sinne. Und jeder erlebt sein ganz persönliches
Weihnachten, hat seine eigenen Erinnerungen.
In diesen Tagen haben Gefühle, Wünsche oder Träu-
me eine besondere Bedeutung. Sie rücken in den
Vordergrund, schaffen Ruhe und Besinnlichkeit. Sie
helfen, den oft hektischen Alltag für einige Zeit zu ver-
gessen. Diese Zeit ist geprägt von Traditionen, altem
Brauchtum, christlichen Werten, Zusammensein. Sie
schafft gemeinsame Erlebnisse, lockt gemeinsame
Erinnerungen hervor und schafft damit Heimeligkeit.
Sie gibt uns Heimat im Kreise derer, bei denen wir uns
geborgen fühlen.

Die schönsteDie schönste Zeit
des Jahresdes Jahres

Heimat stärken und dabei Teil Ihrer Heimat sein, das
macht Nussbaum Medien als Unternehmen von hier
seit über 60 Jahren.
Unser Redaktionsteam nimmt Sie mit in die baden-
württembergische Heimat. Wir zeigen Ihnen kuriose
Weihnachtsbräuche aus dem Südwesten und neh-
men Sie mit auf eine Tour durch die hei-
mische Natur, die sich in der kalten
Jahreszeit eindrucksvoll ver-
ändert. Mit dem Museums-
PASS-Musées können Sie
350 Museen in unserem
Bundesland, aber auch
in grenznahen Regio-
nen Frankreichs und
der Schweiz erkunden;
gerade im Winter sind
das lohnende Ausflugs-
ziele. Auf den folgenden
Seiten finden Sie wieder
einige Anregungen für die
Zeit zwischen den Jahren und
darüber hinaus. Jede Menge wei-
tere Ausflugstipps warten in der Freizeit-
welt von Lokalmatador.de auf Sie. Für Mitglieder des
Nussbaum Clubs gibt es dort auch attraktive Vorteile
unserer Partner.

WEIHNACHTEN – GEMEINSAM HEIMAT FÜHLEN UND ERLEBEN
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ZeitZeit

Baden-Baden
Der Christkindelsmarkt in der Kurstadt hat bis
zum 6. Januar 2024 geöffnet. Eingerahmt von
den Bergen des Schwarzwaldes bietet er ein
ganz besonderes Flair.

Speyer
In der direkten Nachbarschaft der Rhein-
Neckar-Region lädt der Speyerer Weihnachts-
und Neujahrsmarkt bis zum 7. Januar in die
historische Stadtmitte ein.

Weihnachts- und NeujahrsmärkteujahrsmärkteujahrsmärkteNeujahrsmärkteNe

Burg Hohenzollern
Bis zum 7. Januar findet auf der Burg Hohenzol-
lern der Königliche Winterzauber statt, bei dem
Sie das beeindruckende Bauwerk in prächtig
illuminiertem Festglanz bestaunen können.

Karlsruhe
Die Winterzeit in der Fächerstadt bietet vor
der Kulisse des Barockschlosses mit einer
Eisbahn sogar bis zum 28. Januar traum-
haftes Wintervergnügen.

Auch nach dem vierten Advent können Sie einige Weihnachtsmärkte im Südwesten
besuchen und die Stimmung ins neue Jahr mitnehmen. Die meisten schließen zwar bereits
vor Heiligabend, aber es gibt ein paar, bei denen sich gebrannte Mandeln, heiße Maronen,

Glühwein und weihnachliches Flair bis Dreikönig genießen lassen.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG
UND DAS GESAMTE TEAM
VON NUSSBAUM MEDIEN

WÜNSCHEN

Frohe und besinnliche
Weihnachten

bietet vor
einer

traum-



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Am Ende des alten Jahres wünschen wir
ein gesegnetes Weihnachtsfest verbunden

mit den besten Wünschen für das neue Jahr

A
ZAHNARZTPRAXIS

DR./MED. UNIV. BUDAPEST

Gabriella Csonka-köszeGhy
Tätigkeitsschwerpunkt: Kinderzahnheilkunde/Sanierung in Narkose

DR./MED. UNIV. BUDAPEST

Tamás köszeGhy
Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie/Zahnersatz/Kieferorthopädie

doctor medicinae dentariae / Universität
für Medizinische Wissenschaften Budapest

adele dezsö-lakaTos
Tätigkeitsschwerpunkt: Kieferorthopädie

Implantat-Planung mit 3-D-Röntgentechnik
Kindersprechstunde
Gemeinschaftspraxis

Mühlbachstraße 2 · Tel. 06265 9285817
Fax 9285818 · 74842 Billigheim
Öffnungszeiten und nach Vereinbarung:

Mo. 8 - 12 und 13 - 16 Uhr
Di. 12 - 19 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 8 - 12 und 13 - 16 Uhr
Fr. geschlossen
Kieferorthopädische Sprechstunde:
Di. 12 - 19 Uhr
Kindersprechstunde:
Do. 8 - 12 Uhr

WEIHNACHTSZEIT
Fröhliche

Möckmühler Str. 23 · 74259Widdern
Tel. 06298 7347 · Fax 7644
www.auto-metzger.com

Die Werkstatt
Ihres Vertrauens!

Mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden wir den
Dank für Ihr Vertrauen und die besten Wünsche für
ein gutes neues Jahr.

Untere Austraße 38 • 74740 Adelsheim
www.partyservice-eberle.de

Beratungsstellenleiterin
Marion Ickert
Untere Zeilstraße 15, 74255 Roigheim
Telefon 06298/926072
Marion.Ickert@vlh.de

Allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest

mit Tagen der Ruhe und Besinnung
und für das neue Jahr

viel Glück und Gesundheit.

Ulrich Bopp
mit Familie und Mitarbeitern

BAUEN HEISST BOPP

Ulrich Bopp GmbH
BAUGESCHÄFT

Kiesstraße 12 • 74259 Widdern
Tel. 06298 2195 • Fax 3042

www.bopp-bau.de
info@bopp-bau.de



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

LANGE TRADITIONEN
Der Christbaum gilt als deutsches Weihnachtssym-
bol schlechthin – und auch in Baden-Württemberg
erfreut er sich seit Jahrhunderten großer Beliebt-
heit. So erinnert sich Liselotte von der Pfalz, Tochter
des Heidelberger Kurfürsten, in einem ihrer Briefe:
„Da richtet man Tische wie Altäre her und stattet
sie für jedes Kind mit allerlei Dingen aus, wie neue
Kleider, Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und alles
Mögliche. Auf diese Tische stellt man Buchsbäume
und befestigt an jedem Zweig ein Kerzchen; das
sieht allerliebst aus und ich möchte es heutzutage
noch gern sehen.“ Die Popularität des Christbaums
zeigt sich heute in der regionalen Tradition des
Christbaumlobens. Kleine Gruppen ziehen dabei
von Haus zu Haus, loben die Christbäume von Ver-
wandten und Bekannten, singen Lieder und genie-
ßen einen gemütlichen Abend.

HEIMATGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN
Bereits im Mittelalter gab es „Gebildbrote“ in
Deutschland und Frankreich. Auch heute noch er-
hält man in Baden und der Pfalz Hefeteigmänner
mit Korinthenaugen. Je nach Region werden diese
auch als sogenannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Woher genau der Wortursprung kommt,
ist nicht ganz definiert, es gibt aber Erzählungen
von „damp“ als Bezeichnung für einen „täppischen
Menschen“, es könnte aber auch von dem Wort
„gedeihen“ abgeleitet sein, das sich im Mittelhoch-
deutschen von „dihen“ über „deien“ zu „gedeihen“
gewandelt hat.
Auch der Christstollen war ursprünglich ein Ge-
bildbrot. Übrigens: Auch die Hildabrötchen stam-
men – zumindest was ihren Namen betrifft – aus
Baden-Württemberg. Den Namen gab ihnen Hilda,
letzte Großherzogin von Baden, die die Plätzchen

RUPPELZ, BENZENICKEL UND DAMPEDAI
KLAUSENBIGGER, SANTIKLAUS UND BENZENICKEL SIND WOHL NICHT JEDEM EIN

BEGRIFF – TROTZDEM SPIEGELN SIE DIE VIELFALT REGIONALER WEIHNACHTSBRÄUCHE
IM LÄNDLE WIDER. DOCH AUCH BEKANNTE BRÄUCHE WIE CHRISTBAUM UND

ADVENTSKALENDER HABEN IHREN URSPRUNG IM SÜDWESTEN. UND AUCH KULINA-
RISCH HAT BADEN-WÜRTTEMBERG ZUR WEIHNACHTSZEIT EINIGES ZU BIETEN.
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Der Christbaum stammt ursprünglich aus dem Südwesten. Entsprechend gibt es hier lange Traditionen rund um das Weihnachtssymbol Nummer eins.

KurioseWeihnachtsbräuche
im Südwesten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

mit Marmeladenfüllung angeb-
lich für ihr Leben gern aß. Die
sogenannten Springerle dürfen
zur Weihnachtszeit auf vielen
Tellern nicht fehlen. Der Name
rührt entweder daher, dass
während des Backens das Bild
„herausspringt“, oder weil der
Springer eines der beliebtes-
ten Motive war. In Calw gibt es
zur Weihnachtsmarktzeit jedes
Jahr eine limitierte Auflage der
Springerleform mit einem an-
deren Motiv. Eine andere lange
Tradition in Calw sind die Bärentatzen, eine ganz
besondere süße Köstlichkeit, die nicht nur lecker
schmeckt, sondern auch glücklich machen soll. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

BESONDERE FIGUREN
Baden-Württemberg hat nicht nur eine lange Weih-
nachtstradition, sondern auch eine Vielzahl regio-
naler Bräuche. In Steinach gehen am Nikolaustag
traditionell die Klausenbigger um ... Besonders der
Biggesel und der Ruppelz sind imposante und auch
etwas furchteinflößende Figuren, aber auch der
Santiklaus mit seinem weißen Gesicht bietet einen
beeindruckenden Anblick.

BENZENICKEL
In der Gegend um Heidelberg wird die Adventszeit
durch den Benzenickel eingeläutet. Der Benzeni-
ckel-Tag ist der 5. Dezember. Traditionell verkleide-
ten sich Kinder wie kleine Nikoläuse und zogen von
Tür zu Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen haben
sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder Nüsse ver-
dient. Auch wenn die Tradition etwas in Vergessen-
heit geraten ist, findet man Veranstaltungen, die auf
diesem Brauch beruhen. Im nordbadischen Nußloch
findet daher jährlich der Benzenickel-Basar statt, bei
dem auch ein Besuch des Benzenickels selbst nicht
fehlen darf. Im Namen kommen viele Figuren und
Hintergründe zusammen, so stecken darin die Hei-

Die Klausenbigger –
Santiklaus in dop-
pelter Ausführung,
der Biggesel und

der Ruppelz –
ziehen am Nikolaus-
tag durch Steinach.

Historischer Adventskalender
von 1903 mit einem Motiv von

Richard Ernst Kepler

ligen St. Martin („Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“),
ebenso wie das westmitteldeutsche Wort „pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet und nichts mit
der Kleidung des Gesellen zu tun hat. Historisch ge-
hen viele der Bräuche auf die Reformation zurück,
denn die Protestanten hielten nicht viel von Heili-
genverehrung und griffen daher auf traditionelle
Figuren und ländliche Bräuche zurück, die oft bis in
vorchristliche Zeit reichen.

24 TÜRCHEN BIS WEIHNACHTEN
Auch den Adventskalender möchte hierzulande
keiner missen. Umso interessanter ist, dass der ge-
druckte Adventskalender seine Ursprünge in Ba-
den-Württemberg hat. Der Verleger Gerhard Lange
aus Maulbronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven herausgebracht.
Zu Beginn war dieser Kalender eine kostenlose
Beigabe, um 1908 wurde er dann zum Verkauf an-
geboten. Noch heute öffnen die Menschen vorfreu-
dig die 24 Türchen bis Weihnachten. Übrigens: Die
Mehrheit der Baden-Württemberger bastelt ihre
Adventskalender selbst – damit liegt das Ländle auf
Platz eins der Selbstbastler-Länder.

Doch egal ob Plätzchenduft, Tannengrün oder wild-
urwüchsige Traditionen – das weihnachtswinterli-
che Wirgefühl wird bei jedem durch etwas anderes
ausgelöst: durch Feuerschein, eine alljährlich wie-
derkehrende Weihnachtsveranstaltung, durch den
Geruch von gebackenen Plätzchen und den Duft
weihnachtlicher Gewürze, durch den Geschmack
von fruchtigem Glühwein oder mit einem Lied, von
dem wir in der Weihnachtszeit nicht genug bekom-
men können. All diese Dinge machen die kalte Jah-
reszeit zu etwas Besonderem, das uns auch manch-
mal unsere Heimat noch ein Stückchen näherbringt.
(jp/jr/km/red)
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Naturschauspiele
im Winter

WENN ALLES ZUR RUHE KOMMT . . .

Im Winter kommt
die Natur weitge-
hend zur Ruhe.
Doch einige
Vögel wie die
Blaumeise sind
bereits früh im
Jahr zu hören.
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Im Winter lassen sich von den Gipfeln
des Landes weite Nebelfelder überblicken,

wie hier an einer Neckarschleife.

aus feinen weißen Fäden erinnern eher an einen
Pilz als an Eis. Tatsächlich sind Pilze bei der Entste-
hung dieser Eisformationen sogar beteiligt.

JAHRESZEIT IM WANDEL
Auch wenn in die Natur Ruhe einkehrt, so macht
sie nie wirklich Pause. Es gibt kaum einen Ort in
Deutschland, wo die ersten Frühlingsboten so früh
auftauchen wie im südlichen Baden-Württemberg.
Mit Glück lassen sich die ersten Schneeglöckchen
schon Ende Januar in der Region um Freiburg
betrachten. Spätestens im Laufe des Februars
tauchen sie immer häufiger auf und breiten sich
allmählich nach Norden aus. Besonders beeindru-
ckend: Zum Ende des Winters entsteht während
der Krokusblüte im Naturschutzgebiet Zavelstein
ein regelrechtes Blütenmeer.

STERNEGUCKEN
Nicht nur Flora und Fauna verändern sich im Winter,
auch der Sternenhimmel ist ein anderer als im Som-
mer. Der Orionnebel kommt zum Beispiel erst in der
kalten Jahreszeit zum Vorschein. Ein Blick in den
Nachthimmel lohnt sich also – auch, weil die Nacht
im Winter deutlich länger ist. Dabei sollten Sterne-
gucker auf möglichst geringe Lichtverschmutzung
achten. Den besten Nachthimmel hat man daher
auf der Schwäbischen Alb, etwa auf dem Sterngu-
ckerplatz bei Römerstein/Zainingen. Doch auch auf
dem Feldberg, in Ailingen am Bodensee oder in der
Gegend um Bad Mergentheim bietet sich ein spek-
takuläres Nachtpanorama. (km)

Wenn der Winter in den baden-württem-
bergischen Wäldern Einzug hält, bringt
das in der Tier- und Pflanzenwelt Verän-

derungen mit sich – in der Natur kehrt Ruhe ein.
Dennoch lässt sich auch in der kalten Jahreszeit viel
entdecken, von vermeintlichen Pilzen bis zu spekta-
kulären Wetterlagen.
Für die meisten Wildtiere bedeuten niedrige Tempe-
raturen vor allem eines: Energie sparen. Rehe und
Hirsche ruhen sich häufiger aus und bleiben an Ort
und Stelle, andere Tiere ziehen sich in die zahlrei-
chen Höhlen Baden-Württembergs zurück, um Win-
terschlaf abzuhalten. In dieser Zeit ist es wichtig,
den Tieren möglichst ihre Ruhe zu gönnen, damit
kein Fluchtinstinkt ausgelöst wird. Wer also bei-
spielsweise durch den Schwarzwald oder über die
Schwäbische Alb spaziert, sollte unbedingt auf ge-
öffneten Wegen bleiben und Höhlen nicht betreten.

NATURSCHAUSPIELE
In der bergigen Landschaft Baden-Württembergs
kommt es bei niedrigen Temperaturen oftmals zu
sogenannten Inversionswetterlagen: In der Ebene
sammeln sich gewaltige Nebelfelder, während die
Gipfel sonnenklar liegen. Je höher der Berg, desto
besser die Aussicht. Von der Hornisgrinde im nördli-
chen Schwarzwald blickt man bei Inversionswetter-
lage teilweise über Nebelfelder, die sich bis zu den
Vogesen erstrecken. Doch auch der Blick auf den
Waldboden kann sich lohnen. Liegen die Tempera-
turen knapp unter dem Gefrierpunkt, kann sich an
Totholz sogenanntes Haareis bilden. Diese Büschel

Naturschauspiele
WinterWinterWinterWinter

Naturschauspiele
Winter

Naturschauspiele



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

UND EIN GUTES NEUES JAHR!

Frohe Weihnachten

Kfz-Service Asmus GbR
Alte Stadt 9 • 74219 Möckmühl

¡ 06298 4355 • 📧📧 asmuskfz-service@t-online.de

wünschen Ihnen das Team vonwünschen Ihnen das Team von

Steuerbüro
Alex Müller
Dipl.-Finanzwirt (FH)

Unser Team dankt für die gute
Zusammenarbeit und wünscht

frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Hintere Straße 33
74255 Roigheim

Tel.: 06298 92678-00 • Fax: 92678-11
E-Mail: info@stb-alexmueller.de

Wir danken allen Zustellerinnen und Zustellern für
das Vertrauen, die Treue und den zuverlässigen
Einsatz bei jedemWetter. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren
Familien.Wir wünschen Ihnen ein glückliches,
frohesWeihnachtsfest und ein friedvolles,
energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2023 und 01/2024 findet
keine Verteilung statt.

Dankeschön

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

egal ob Sonder- oder Dauerausstel-
lung. Neben dem Inhaber erhalten
zudem auch bis zu fünf Kinder unter
18 Jahren kostenlosen Eintritt. Ein
verwandtschaftliches Verhältnis ist
dabei nicht notwendig. Ein weiterer
Vorteil ist der direkte Zugang: „Sie
müssen nicht in einer Schlange war-
ten. Sie zeigen nur Ihren Pass vor, der
wird gescannt und Sie kommen hin-

ein“, erklärt Gilles Meyer, Geschäftsführer des Ver-
eins Museums-PASS-Musées. Der Museumspass ist
für 119 Euro bei jedem der teilnehmenden Museen
am Empfang erhältlich.

KULTURELLE ENTDECKUNGSTRIPS
Zum Einzugsgebiet gehören neben ganz Baden-
Württemberg auch die Pfalz, auf französischer Seite
das Elsass, Lothringen sowie Franche-Comté, und
auf schweizerischer Seite die sechs Kantone: Basel-
Stadt, Basel-Land, Kanton Bern, Jura, Aargau und
Solothurn.
Besitzern des Museums-PASS-Musées werden
immer wieder exklusive Events geboten. Der Ver-
ein lädt jeden Monat einmal etwa 150 Passinhaber

MUSEUMS-PASS-MUSÉES BIETET
KOSTENLOSE AUSSTELLUNGSBESUCHE

Menschen, Kultur und
Vergangenheit entdecken

Das Naturkundemuseum in Karlsruhe ist eines der großen naturwissenschaftlichen Museen in Deutschland.
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In Museen ist es im Winter nicht
nur angenehm warm, sondern es
bieten sich auch einzigartige Erleb-

nisse. Neben der reinen Zurschau-
stellung verschiedener Objekte sind
Ausstellungen interaktive Lern- und
Erlebnisorte für Jung und Alt. In Ba-
den-Württemberg gibt es mehr als
1.200 Museen und museale Einrich-
tungen, die unterschiedliche Schwer-
punkte setzen. Abwechslung ist garantiert, sodass
sich für nahezu alle Interessen- und Altersgruppen
etwas finden lässt.
Mit dem Museums-PASS-Musées besteht die Mög-
lichkeit, ein ganzes Jahr lang Museen zu besichti-
gen, ohne jedes Mal Eintritt zu zahlen, ohne langes
Warten in der Schlange. Dahinter verbirgt sich ein
Verein mit Hauptsitz in Basel, der das Ziel verfolgt,
Menschen aus verschiedenen Kulturen in Museen
der Schweiz, Frankreichs und Deutschlands zu-
sammenzubringen. Ein weiteres Ziel des Museums-
PASS-Musées ist die Begegnung zwischen den
Ländern und zwischen den Menschen. Mit dem Mu-
seumspass können Besucher für ein Jahr lang gra-
tis in mehr als 350 Museen, Schlösser oder Gärten,



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

zu einer Veranstaltung ein, inklusive Führung und
Empfang – zweisprachig, auf Deutsch und Franzö­
sisch. „Hier sollen sich die Menschen begegnen
und gemeinsam etwas entdecken“, so Meyer.
Immer wieder lädt der Verein auch zu einem kultu­
rellen Entdeckungstrip in fremde Länder ein, in der
Vergangenheit so nach New York, London, Russland
oder Madrid. Hier werden Spezialorte besucht, Mu­
seumsgänge angeboten und auch kulinarische Orte
aufgesucht. „Denn auch die Kulinarik der jeweiligen
Länder ist Teil der jeweiligen Kultur. Das Ziel ist es,
dass diese Leute sich treffen, kennenlernen und
Freundschaften schließen können“, so Gilles Meyer.

EIN LANGER WEG
Ein leichtes Unterfangen war die Umsetzung des
„ersten trinationalen Kulturprojektes“ aber nicht,
wie Meyer verrät. Sowohl die verschiedenen Wäh­
rungen vor Einführung des Euro als auch die Mehr­
sprachigkeit waren und sind eine Herausforderung.
„Zudem müssen Museen und Politiker bereit sein
zusammenzuarbeiten, und das über die Grenzen
hinweg“, so Meyer weiter.
Eine weitere Herausforderung lag in einigen natio­
naleren und lokaleren Pässen, die es auf dem Markt
schon gab. „Die Leute zu bitten, nun auch hier noch
mitzumachen, ohne zu wissen, in welche Richtung
sich alles entwickeln wird und wie sich alles finan­
zieren soll, das war ein komplexer Prozess“, erinnert
sich Meyer zurück.
Die anfängliche Sorge, dass die Menschen nicht be­
reit seien, über Grenzen hinweg zu Museen zu rei­
sen, verflog schnell. „Die Museen haben gesehen,
dass die Leute kommen und dabei auch Grenzen

überwinden, und das sogar öfter. Die
Kundenbindung war also da.“ In­

zwischen ist das trinationale Pro­
jekt ein voller Erfolg. Zwischen
45.000 und 50.000 solcher

Pässe werden laut eigener Aussage im Jahr ver­
kauft. Darunter sind natürlich viele „Wiederholungs­
täter“, die ihre Pässe Jahr für Jahr verlängern. Aber
es kommen auch immer wieder neue Kunden dazu.

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT
„Museen sind etwas Spezielles. Dort kann man
anderen Menschen begegnen und Kultur und Ver­
gangenheit entdecken.“ Dabei sollen auch digitale
Angebote helfen, die es seit der Pandemie vermehrt
gibt. „Wir arbeiten für die Zukunft. Das Ziel ist es,
dass das Publikum, nicht nur Besitzer des Museum­
spasses, sondern alle den Zugang zu den Museen
erhalten und vor allem die nächste Generation, also
die jüngeren Leute, dazu gebracht werden, unsere
Museen, Schlösser und Gärten zu besuchen“, er­
klärt Meyer.
Für Museumsliebhaber hat Meyer noch ein paar
Geheimtipps parat: „Spontan fällt mir da das Drei­
ländermuseum in Lörrach oder das Markgräfler Mu­
seum in Müllheim ein.“ Auf französischer Seite sei
beispielsweise das Lalique einen Besuch wert und
in der Schweiz die Basler Papiermühle. Natürlich
seien auch die Klassiker wie das Museum Frieder
Burda, das Vitra in Weil am Rhein oder das Porsche
Museum in Stuttgart einen Ausflug wert. „Es gibt so
viele Schlösser, Museen und Gärten zu besuchen.
Für jeden findet sich etwas“, betont Meyer abschlie­
ßend. (haf/red)

MUSEUMS-PASS-MUSÉES
https://nussbaumclub.net/museumspass23/
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Nussbaum
Club-Mitglieder
erhalten bei einer
Online­Bestellung
15% Rabatt auf den
Museums­PASS­

Musées.

Auch das Histo-
rische Museum

der Pfalz ist beim
Museumspass

dabei.
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Winternachthimmel vom Gipfel des Witthoh bei Tuttlingen.

Sternegucken in Baden-Württemberg

Wintererlebnis
der himmlischen Art
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WOLKENLOSER HIMMEL, WINDSTILLE UND TROCKENE LUFT SIND DIE IDEALEN ZUTATEN FÜR EINE
KALTE NACHT MIT FREIER SICHT AUF DIE STERNBILDER DES WINTERHIMMELS. DABEI GILT: JE KÄLTER
DIE REGION, DESTO KLARER DER HIMMEL. VOR ALLEM IN GROSSSTÄDTEN IST DER STERNENHIMMEL
MEIST NICHT IN SEINER GANZEN PRACHT ZU BESTAUNEN. DOCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG GIBT

ES EINIGE ORTE, AN DENEN MAN DEN STERNEN GANZ NAH SEIN KANN. ZUM BEISPIEL FERNAB VON
STÖRENDEM LICHT AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB ODER AUF DEM FELDBERG.

BODENSEE
Panoramablick für
Sternegucker
Nicht nur tagsüber eröffnet sich hier ein fantastischer
Blick über den Bodensee und die Alpen. Von ausge-
wählten Orten lässt sich der Nachthimmel über dem
See bei geringer Lichtbelastung hervorragend genie-
ßen. Besonders gut sind die Bedingungen zum Ster-
negucken an der Haldenbergkapelle in Ailingen oder
am Aussichtsturm auf dem Gehrenberg bei Markdorf.

BAD MERGENTHEIM
Ein Traum für
Astrofotografen
Zwar gibt es im Schwarzwald und auf der Schwäbi-
schen Alb vermutlich die meisten Orte mit geringer
Lichtverschmutzung, die sich ausgezeichnet zum
Sternegucken eignen. Doch flächendeckend am
dunkelsten ist es im äußersten Nordosten des Lan-
des, in der Region um Bad Mergentheim. Hier finden
sich die dunkelsten Plätze Baden-Württembergs. Be-
sonders am Hachteler See ist es außergewöhnlich
finster. In sternenklaren Nächten öffnet sich hier der
Blick auf die Milchstraße.

SCHWARZWALD
Wintermilchstraße
über dem Feldberg
Im Winter ist der Randbereich der Milchstraße vom
Feldberg aus gut zu sehen. Vor allem in Neumond-
nächten bieten sich hierfür beste Voraussetzungen.
Der hellste Bereich der Galaxie ist aufgrund der Son-
nenposition zwischen Erde und dem Zentrum der
Milchstraße allerdings nicht so gut zu beobachten.

SCHWÄBISCHE ALB
Beste Sicht im Sternenpark
Weltweit gibt es weniger als 40 Regionen, in denen
künstliches Licht gebannt und damit der nächtliche
Himmel geschützt wird. Deutschlandweit tragen drei
sogenannte Sternenparks das Siegel der Internatio-
nal Dark-Sky Association. Auf der Schwäbischen Alb
haben es sich Sterneliebhaber und Naturschützer
zur Herzensaufgabe gemacht, dies auch in ihrer Re-
gion zu erreichen. Noch ist der „Sternenpark Schwä-
bische Alb“ nicht offiziell anerkannt, die Himmelskör-
per zeigen sich dort aber trotzdem auf imposante
Weise. Warm eingepackt und mit einer Kanne Glüh-
wein oder Punsch im Gepäck ein unvergessliches
Wintererlebnis! (tbw/red)
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr
Ralph Müller
VERTRAGSHÄNDLER
Ortsstraße 7 · Odenwaldblick 9

74847 Obrigheim-Asbach
Tel. 06262 2146 · www.autohaus-mueller.de
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gSDE Dietscher Egner GmbHGmbH

Ein besinnbesinnliches Weihnachtsfest und viel Glückl Glück
im neuen Jahr wünschen wir all unseren Kundenneuen Jah Kunden
und danken Id d n hnen für das entgegengebrachgebrachte

Vertrauen.

• Schornsteinfegertätigkeiten
• Solar- und Photovoltaikanlagen
• Beratung, Planung, Einbau, Wartung

SDE Dietscher Egner GmbH Brandhölzlesweg 11 74219 Möckmühl Tel: 06298/929659
Fax 06298/929664 info@sde-gmbh.de

Fröhliche
Weihnachten

und ein gutes neues Jahr
wünscht das ganze

Team der

Bahnhofstr. 7, 74219 Möckmühl
Tel.: (0 62 98) 34 35

Zeit, Danke zu sagen!Zeit, Danke zu sagen!
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Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung
wünschen Ihnen ein glückliches und frohes Weihnachtsfest und
einen schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familie.

Vor allem aber wünschen wir allen Menschen auf dieser Welt
neben Gesundheit auch Frieden in Freiheit sowie Gleichbehandlung.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2024.
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Nussbaum hilft

Das WaldMobil
als fahrbares Klassen­
zimmer ausstatten

Der Wald ist eine faszinierende Welt voller Geheim-
nisse. Damit ihn Kinder besser kennenlernen, nimmt
die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) re-
gelmäßig Kinder mit dem WaldMobil auf eine Ent-
deckungsreise. Jetzt haben noch mehr Kinder und
Jugendliche in Baden-Württemberg die Möglich-
keit, das waldpädagogische Programm zu erlernen,
denn die SDW hat ein neues, drittes WaldMobil ge-
kauft. Es fährt als Klassenzimmer direkt in den Wald.

Bitte um Spenden für die Lernmittel
Das Innenleben des WaldMobils ist ausgestattet
mit Tischen, Bänken und Markisen. Dazu kommen
hochwertige Materialien und Exponate wie Felle,
Knochen, ausgestopfte Tiere, aber auch Mikros-
kope, Messgeräte, Werkzeuge und nicht zuletzt
Spielsachen.
Für die Innenausstattung werden 22.600 Euro be-
nötigt. Die Nussbaum Stiftung unterstützt mit ihrer
Weihnachtsaktion dieses Projekt. Sie möchte errei-
chen, dass dieser Betrag über Spenden erzielt wird.
Nussbaum verdoppelt mit 3.000 Euro jede einge-
hende Spende. Als Grundstock hat Nussbaum Me-
dien bereits 2.390 Euro gespendet. Auf der Spen-
denplattform www.gemeinsamhelfen.de bittet die
Stiftung um Ihre Mithilfe.

MEHR KINDER UND JUGENDLICHE SOLLEN
DEN WALD UND SEINE BEDEUTUNG

KENNENLERNEN – WIR BITTEN UM SPENDEN

Die ganze Welt in einer Handvoll Waldboden
Die Waldpädagogen der SDW zeigen den Kindern
nicht nur Fuchs, Reh und Dachs, sie bringen ihnen
darüber hinaus auch näher, wie Blätter durch Pilze,
Bakterien, Insekten und Würmer zersetzt werden.
Die jungen Forscher werden große Augen machen,
wenn sie erfahren, dass in einer Handvoll Erde so
viele Lebewesen wie Menschen auf der Erde woh-
nen, also rund acht Milliarden. Spielerisch entwickelt
sich so ihr Forschergeist, sie erleben die Schönheit
der Natur und die Wichtigkeit der kleinsten Lebewe-
sen für den Wald.
Die Lehrausflüge sind für Kinder und Jugendliche
kostenlos. Die Nussbaum Stiftung finanziert jedes
Jahr ca. 20 Ferienprogramme für Schulen und Ki-
tas. Außerdem ermöglicht sie für sechs Schulen mit
dem Programm „WaldMachtMut!“ waldpädagogi-
sche Lehrtage.

Nussbaum unterstützt die Ausstattung des
WaldMobils mit einer Verdoppelungsaktion
von Spenden. Helfen Sie bitte auch mit Ihrer
Spende. Wählen Sie auf dem Spendenportal
Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de das
Projekt https://nussbaum.engagementportal.
de/projects/130548 aus oder scannen Sie
den QR-Code.

Klicken Sie auf „Jetzt spenden“. Füllen Sie
das Formular aus und geben Sie an, ob der
Spendenbetrag und Ihr Name sichtbar oder
anonym sein sollen.
Sie können noch einen Kommentar hinter-
lassen. Mit einem Klick auf „Jetzt spenden“
kommt Ihre Spende zu 100 Prozent an.

GEMEINSAM HELFEN
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/130548/
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und ein gutes neues Jahr!
uundd ei

Frohe Weihnachten

Manja Krämer
mit ihrem Team

Waldstr. 21 | 74850 Schefflenz
Tel: 06293/8891

Kranken-, Privatfahrten,
Flughafentransfer,
Kurierfahrten, Rollstuhlfahrten,
Dialyse-, Chemo-
und Bestrahlungsfahrten

© NM

und ein gesundes neues Jahr

WEIHNACHTSFEST
FRIEDVOLLES

Wir wünschen allen Kunden, Bekannten
und Freunden ein

74255 Roigheim
Tel. 06298 5201
Fax 06298 3115

Holzbau.Englert@t-online.de

Ihr Fachbetrieb für

starke Dächer
& mehr

WWiirr wwüünnsscchheenn aalllleenn uunnsseerreenn KKuunnddeenn,, FFrreeuunnddeenn uunndd BBeekkaannnntteenn ffrroohhee
WWeeiihhnnaacchhtteenn uunndd eeiinn ggllüücckklliicchheess,, ggeessuunnddeess uunndd eerrffoollggrreeiicchheess nneeuueess JJaahhrr 22002244!!

Albert-Einstein-Straße 3
74722 Buchen
Tel. 06281/51695
info@kueche-kreativ-buchen.de
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2.500 €
Reisegutschein
von Animod

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Esgeltendie folgendenTeilnahmebedingungen:EinGewinnspiel vonNussbaumMedienWeil der StadtGmbH&Co.KG,Merklinger Str. 20, 71263Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 07.01.2024. Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommenMitarbeiter des Verlages
undderenAngehörige. Unter allen Teilnehmernwerdendie nachfolgendenGewinne verlost: 1 xAnimod-Reisegutschein imWert von2.500,00€, 1 x 2-Tickets für einenHelievent-Hubschrau-
berflug, 50 x1 kostenlosesNUSSBAUM-Jahresabo. Die AuslosungderGewinner erfolgt am08.01.2024. DieGewinnerwerden schriftlich oder per E-Mail benachrichtigt. Eine Barauszahlung,
Auszahlung in Sachwerten oder TauschderGewinne ist nichtmöglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Stadt in
Tirol

fein
zerklei-
nerte
Speise

reli-
giöse
Gemein-
schaft

vormals,
früher

norddt.
Lotterie
(Abk.)

Vorname
des
Sängers
Kollo
Halb-
affe,
Lemur

Kose-
wort für
Groß-
vater

zaubern

Leb-
kuchen-
gewürz

Weih-
nachts-
deko-
ration

Gabe d.
Heiligen
Drei
Könige

vorweih-
nachtl.
Auf-
führung

Stollen-
art

Ehren-
titel
jüdischer
Gelehrter

Geliebte
des Paris
(griech.
Sage)

flüssige
Süße
im Leb-
kuchen

Schnel-
ligkeit

Fels-
brocken

Weih-
nachts-
baum
schmuck

Treib-
mittel im
Christ-
stollen

Frauen-
klei-
dungs-
stück

himm-
lischer
Bote

ehem.
schwed.
Pop-
gruppe
einer d.
Heiligen
Drei
Könige

großer
kasachi-
scher
See

läng-
liche
Ver-
dickung

lang-
weiliges
Ge-
schwätz

Figur
der Oper
‚Eugen
Onegin‘

Fremd-
wortteil:
aus
(griech.)

lieb
und
teuer

span.,
italie-
nisch:
eins

vorweih-
nachtl.
Brauch

Direkt-
verbin-
dung
(EDV)

Erd-
schicht
im Tage-
bau

engl.
Männer-
kurz-
name

Vorname
Quad-
fliegs

zweiter
Vokal des
Alpha-
bets

Kfz-K.
Rhein-
Kreis
Neuss

franzö-
sisch:
Jahr

Frauen-
kurz-
name

Wund-
abson-
derung

heiter

Staat in
West-
afrika

noch
bevor

süd-
afrik.
König-
reich

Wert-
papier

Stein-
kerne im
Christ-
stollen

Insel
vor Dal-
matien

Fluss
durch
München

Ausruf
der
Überra-
schung

unver-
sehrt

‚Stille ...,
heilige
...‘
(Lied)

Reim

ein
Balte

Schmelz-
wasser-
rinne

englisch,
franzö-
sisch:
Luft

int.
Kfz-K.
Israel

kostbar,
selten

Aachener
Weih-
nachts-
gebäck

DEIKE 1420-1221-1

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
club@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder per Post an
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
– Nussbaum Club –
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Oder einfach an einem unserer
Nussbaum Club Weihnachtska-
lender-Gewinnspielen teilnehmen
und automatisch im Lostopf für das
Weihnachtsgewinnspiel landen.
Teilnahmeschluss ist der
7. Januar 2024
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Weihnachts-DAS

GEWINNSPIEL

50x
1 kostenloses
NUSSBAUM-
Jahresabo

e
s
-
,

1x
2 Tickets
bei Helievent
Hubschrauberflüge
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So einfach erhältst du deine persönliche NussbaumID:
Besuche unsere Webseite www.lokalmatador.de
und wähle deinen bevorzugten Coupon aus
Erstelle ein Konto und bestätige deine
E-Mail-Adresse
Sobald du diese Schritte abgeschlossen hast,
stehen dir all‘ unsere Coupons zur Verfügung
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ÜBER DIE REGIONEN: ANGEBOTE UNSERER TOP PARTNER

auf das Einzelticket für den
Holiday Park Hassloch

5 €
NACHLASS

auf Tickets für
Tina at the Castle

20 %
RABATT

auf das Tagesticket für die
CMT: Die Urlaubsmesse in Stuttgart

2 €
NACHLASS

auf den
Museums-PASS-Musées

15 %
RABATT

1
2
3

Freude schenken,
Geld sparen
Hole dir jetzt deine kostenlose NussbaumID und profitiere von
exklusiven Vorteilen! Mit deiner NussbaumID erhältst du Zugang
zu zusätzlichen Angeboten, die du kostenlos nutzen kannst.
Schritt für Schritt führen wir dich zur NussbaumID und zu
zahlreichen Ersparnissen!

5 €

NussbaumID:
e

Le
on

-R
ot

5

schenken,

profitiere
erhältst du
nutzen kannst.

und zu

NussbaumID:

5 €

profitiere von
du Zugang

kannst.
zu

Jetzt registrieren
und Coupons nutzen

https://nussbaumclub.net/nbc-0024-01
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GASTRONOMIE

TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
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TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Besen „Zum Kolbe“
HERZLICHEN DANK

all unseren Gästen (und denen, die es noch werden wollen)
für das vergangene Jahr. Wir wünschen euch frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir würden euch gerne wiedersehen ab 2.1. bis 7.1. sowie vom
10. bis 14.1.24, täglich ab 16 Uhr, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr.

Wenn euch zuhause die Decke auf den Kopf fällt,
oder ihr einfach unter Leute möchtet:

Wir haben am 24.12. ab 16 Uhr geöffnet (ganz einfache Karte).

Auf Ihren Besuch freut sich das Kolbe-Team
Seckach-Waidachshof · Tel. (06291) 416350 · www.zum-kolbe.de

Herzlichen
Dank!
an alle Spenderinnen und Spender

Rekord-Ergebnis bei Spendenmeisterschaft 2023
auf gemeinsamhelfen.de

175.000 Euro (vorläufiges Spendenergebnis) gingen in-
nerhalb von acht Tagen ein. Das ist bisher das höchste
Ergebnis auf gemeinsamhelfen.de! Zu diesem Betrag
kommen weitere 20.000 Euro aus dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung, die prozentual verteilt werden.

Bei dieser Spendenmeisterschaft wurde – so ganz ne-
benbei – die 1-Million-Euro -Spendenmarke geknackt.

Dieses ungewöhnlich hohe Spendenaufkommen steht
im Gegensatz zu dem bundesweiten Trend. Der Deut-
sche Spendenrat stellte fest, dass in diesem Jahr Privat-
leute so wenig Geld wie lange nicht gespendet haben.

Nicht so auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien! Die Menschen in Baden-Würt-
temberg zeigen ihr außergewöhnliches Engagement für
ihre gemeinnützigen Vereine.

Wir steuern die ZWEITE MILLION auf gemeinsamhelfen.
de an. So helfen wir den Vereinen in der Heimat!

Wir danken Ihnen!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV



36  |  Anzeigen Roigheimer  Rundschau  •  21. Dezember 2023  •  Nr.  51/52

STELLEN

Die Vorbereitungen für die 
Interviewphase sollten im-
mer auf die Rezipienten zu-
geschnitten sein. Zu diesem 
Zweck ist Bewerbern anzura-
ten, sich im Voraus ausführlich 
über ihre Ansprechpartner 
und das Unternehmen selbst 
zu informieren. Dadurch ist 
es ihnen möglich, im Verlauf 
des Gesprächs konstruktive 
Fragen zum Unternehmen zu 
stellen und von der einseiti-
gen Selbstdarstellung naht-
los in einen wechselseitigen 
Austausch überzugehen. Ob 
ein Bewerber nach dem Vor-
stellungsgespräch noch ein-
mal kontaktiert wird, hängt 
zu großen Teilen vom letzten 
Eindruck ab, mit dem der Per-

sonaler das Gespräch verlässt. 
Die „Möglichkeit“ am Ende 
Fragen zu stellen, ist kein An-
gebot, sondern eine P� icht. 

Sollten keine Fragen gestellt 
werden, wird dem Bewerber 
o� mals Desinteresse unter-
stellt. Diese müssen nicht 
zwingend denkwürdig oder 
ausgefallen sein, um im Ge-
dächtnis zu bleiben - es reicht 
schon aus, dass überhaupt Fra-
gen gestellt wurden. Zum Bei-
spiel könnte erfragt werden, 
wie der Onboarding-Prozess 
ablaufen wird oder welches 
Feedback der Personalverant-
wortliche zum Gespräch selbst 
geben kann. (ots/Dominik 
Roth/red)

Interesse ist ein Muss

6 Tipps für das Vorstellungsgespräch gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1103/

Wir brauchen Verstärkung
kFZ-Mechatroniker (m/w/d) und

Lehrling zum kFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Wir wünschen uns von ihnen:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als
KFZ-Mechatroniker/in (idealerweise mit
Karosserieerfahrung und Opel-Kentnissen,
beides nicht zwingend)

haben wir ihr interesse geweckt?
Dann lassen Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung
zukommen.
Gerne per Mail an: info@auto-nenninger.de
oder per Post an: auto-nenninger gmbh

adelsheimerstr. 27
74706 Osterburken

www.auto-nenninger.de

Bei der Stadt Neudenau (rund 5.500 Einwohner) sind aufgrund
des erstellten Organisationsgutachtens für das Rathaus zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet neu folgende Stellen zu
besetzen:

•Leitung des Finanzwesens (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (A13/EG 12)

•Sachbearbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für das Standesamt
und das Ordnungsamt (EG 9a)

•Kassenleitung (m/w/d)
in Teilzeit mit 50%
(19,5 Stunden pro Woche) (EG 9a)

•Sachbearbeiter (m/w/d)
in Teilzeit mit 50% (19,5 Stunden pro Woche)
für den Bereich Steuern (EG 7)

•Sachbearbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für den Bereich
Personal & Organisation (EG 7)

Zudem sind für die Eröffnung einer 4. Gruppe in der Kindertages-
stätte Kunterbunt mehrere Stellen als

•pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

zu besetzen.

Ferner bietet das Rathaus auch weiterhin Plätze für das
Vertiefungspraktikum für Studierende des Studiengangs
Bachelor of Arts in Public Management für folgende Bereiche an:

- Kommunalpolitik und Führung
- Personal, Organisation,
Informationsmanagement
- Ordnungsverwaltung
- Wirtschaft und Finanzen
- Leistungsverwaltung

Nähere Informationen finden Sie auf der
Internetseite der Stadt Neudenau unter
www.neudenau.de
► Rathaus & Gemeinderat
► Stellenausschreibungen

Stadt Neudenau
Landkreis Heilbronn

www.stelleninserate.de

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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Flughafentransfer | Krankenfahrten
Privatfahrten | Kurierfahrten

Schülerfahrten | Dialyse-, Chemo- und
Bestrahlungsfahrten | Rollstuhlfahrten

Krankenfahrten
Krämer GmbH

Waldstraße 21
74850 Schefflenz

Telefon 06293 8891
Telefax 06293 95864

info@krankenfahrten-kraemer.de
www.krankenfahrten-kraemer.de

Daimlerstraße 5 · 74360 Ilsfeld
Direkt an der A81
Tel 07062 6759-0
www.roeck-kuechenstudio.de

*keine Beratung, kein Verkauf

Inspiration
gesucht?

Besuchen Sie unsere
1000 m2 große Ausstellung
am Schau-Sonntag

von 13–17 Uhr*
Alles über

uns & unsere
Leistungen

V
*keine Beratung, kein Verkauf

 große Ausstellung
am Schau-Sonntag

von 13 – 17 Uhr*

VV

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

FROHES FEST
... UND EIN GESUNDES,
ERFOLGREICHES
WÜNSCHT IHNEN DIE
SÖHNER GMBH
AUS SCHEFFLENZ

2024

wir wünschen einwir wünschen einFrohes Fest

Das Team vom Friseursalon
ANGELA-EXPRESS macht Winterpause

Adlergasse 4, 74259 Widdern
Tel. 06298 936946

Hauptstr. 86, 74255 Roigheim
Tel. 06298 936802

in Roigheim:
von Fr., 22.12.2023 bis Sa., 13.01.2023

in Widdern:
von Fr., 22.12.2023 bis Mi., 10.01.2023

Micro-Apartment als
zukunftssichere Kapitalanlage

Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen steigt durch die
wachsende Anzahl Studierender und Singlehaushalte. Füh-
rende Unternehmen haben in diesem Bereich ebenso einen
erhöhten Bedarf. Neubau- u. Bestandswohnungen, langfristige
Pachtverträge über 25 Jahre, KP ab 153.900 Euro, Mietrendite
bis 4,5 %, geringe Instandhaltungs- u. Verwaltungskosten, kein
Mieterkontakt, sofortige und konstante Mieteinnahmen!

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Genießen Sie die Weihnachtstage und den
Jahreswechsel mit Ihren Lieben!

Vielleicht bei Fondue, Raclette oder einem besonderen
Leckerbissen. Wir haben eine Auswahl an

Spezialitäten für Sie parat.

Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Qualität & Frische, die man schmeckt!
IHRE Metzgerei in Roigheim und Möckmühl!

www.metzgerei-haegele.de, Roigheim, Tel. 06298 / 1376
Möckmühl, Tel. 06298 / 1329
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Foto: lostinbids/iStock/Getty Images Plus

Was machtWinzersekt so besonders und
mit welcher Methode wird er hergestellt?
Welcher Sekt passt wozu?Was ist ein
Crémant und was ist ein Cuvée? Mehr
dazu unter dem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/winzersekt/
Foto: svetikd/iStock/Getty Images Plus

Prickelnd und festlich: Let’s talk about Sekt, baby!
Spätestens am 24. Dezember wird es festlich, gesellig und gemütlich. Endlich hat das geschäftige Treiben derWeih-
nachtsvorbereitungen ein Ende und das Ploppen der Sektkorken läutet Momente voller Freude und Genuss ein.

Wer kurz vor Heiligabend oder
vor Silvester noch Sekt besor-
gen will, verliert sich schnell in
der Fülle des reichhaltigen An-
gebots. Zwischen bekannten
und weniger bekannten Mar-
ken, Winzersekten oder ande-
ren Produkten mit regionalem
Bezug, unterschiedlichen Reb-
sorten, Dosagen, Prämierun-
gen und Herstellungsverfahren
fällt die Entscheidung gar nicht
leicht.

Die Qual der Wahl
Genau dieses Luxusproblem
zeichnet den deutschen Sekt-
markt mit seiner Vielzahl an
guten Sekten aus. Gleichzeitig
möchte man die unterschied-
lichen Erwartungen der Gäste
an diesen besonderen Tagen
bestmöglich erfüllen. Was die
Deutschen an den Feiertagen
Prickelndes ins Glas schenken,

um diese noch besonderer zu
machen, wird sorgfältig aus-
gewählt. Mehr als die Hälfte
der Befragten einer Studie aus
2022 bevorzugt Sekt von deut-
schen Sektherstellern. Danach
folgenmit deutlichemAbstand
die Länder Frankreich, Spanien
und Italien. Beim Pro-Kopf-Ver-
brauch von Schaumwein ist
Deutschland mit etwa 3,2 Li-
tern pro Jahr sogarWeltspitze.

Ausgezeichnet & regional
Einer Umfrage aus 2021 zu-
folge vertraut jeder vierte
Konsument beim Sektgenuss
an den Weihnachtsfeiertagen
und zum Jahreswechsel auf
das Qualitätsversprechen von
Markenprodukten, vor allem
unter den 18- bis 29-Jährigen.
Sie bewerten die Marken-
bekanntheit als besonders
wichtig. Mit zunehmendem

Lebensalter steigt daneben
die Bedeutung von Prämie-
rungen und Auszeichnungen.
Und mehr als jeder fünfte Be-
fragte gibt an, dass die regio-
nale Herstellung von Sekt für
ihn wichtig ist. Das deckt sich
mit der verstärkten Nachfrage
nach heimischen Produkten.

Der Geschmack zählt
Neben den genannten Krite-
rien wird die Auswahl für die
Feiertagszeit natürlich auch
von der individuellen Ge-
schmacksvorliebe bestimmt.
Der deutsche Sektmarkt über-
zeugt durch sein vielfältiges
Angebot, welches für jeden
Gaumen und Geldbeutel den
passenden Sekt bereithält.
Insofern ist es auch nur we-
nig verwunderlich, dass für
Sektgenießer primär der Ge-
schmack für die Kaufentschei-

dung zählt. Danach ist ihnen
eine vertraute Marke sowie
ein gutes Preis-Leistungs-Ver-
hältnis wichtig. Zudem steigt
die Bereitschaft, beim Sekt-
kauf zu besonderen Anlässen
mehr Geld auszugeben als für
den alltäglichen Sektgenuss.
Wer Sekt verschenkenmöchte,
greift dafür gerne auch tiefer
in die Tasche.

Sekt für alle
Die vielfältige deutsche Sekt-
branche bietet jedenfalls für
jeden Geschmack und jedes
Budget denpassendenSekt an.
Sekt aus Deutschland ist zum
Weihnachtsfest und dem Sil-
vesterabend also voll im Trend.
Wofür man sich in diesem Jahr
auch entscheidet:Wichtig sind
in erster Linie die Menschen,
mit denenman anstößt. (Deut-
scher Sektverband/red)

2023-51_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Prickelnd und festlich: Let

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG



Anzeigen  |  39 Roigheimer  Rundschau  •  21. Dezember 2023  •  Nr.  51/52

Raiffeisen Zentrum eg

Ihre Ansprechpartner
Bad Friedrichshall

Vanika Singh
Tel. 0 71 36 / 98 88 13

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

zuverläss
ig schnell fair

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo.–Fr. 8.30–12.30 Uhr & 14.00–18.00 Uhr • Sa. 8.30–13.00 Uhr

Züttlinger Straße 5 • 74219 Möckmühl • Tel. 06298-936 321
www.hausundrad.de • info@hausundrad.de

Haus & Rad bedankt sich bei allen Kunden und
Mitarbeitenden für das zurückliegende Jahr.
Wir wünschen euch eine schöne Weihnachtszeit

und einen guten Start ins neue Jahr.

Haushaltswaren Fahrradzubehör Schreibwaren
Spielwaren Schließanlagen Schlüsseldienst
Regionale Leckereien Eisenwaren

Vieles für eureWeihnachtsbäckerei
Lichterketten und Christbaumständer

Schneeschieber & Streusalz
Schlitten Wärmflaschen Vogelfutter

Weil’s ummehr als Geld geht.

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Liebsten
geruhsame Feiertage,
ein schönesWeihnachts-
fest und einen guten
Start in ein erfolgreiches,
neues Jahr.

Anzeige schAlten?
Unsere Mediaberater von Nussbaum Medien

Bad Rappenau stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

telefon 07136 9503-10Telefon 07264 70246-0



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die 
Adventswochenenden? 
Die schönsten Weih-
nachtsmärkte im Land 
haben wir hier für Sie 
zusammengestellt. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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74078 Heilbronn
Wannenäckerstr. 61

losberger-sonnenschutz.de

Tel. 07131 399037

Markisen
Lounge-Beschattungen
Jalousien & Rollladen
Überdachungen
Sonnensegel & -schirme

Jetzt zugreifen und sparen:
Bis 31.12.2023 bestellen
und 2023er-Preise sichern,
Ausführung in 2024!

ALT gegen
isen
ge-Beschattungen
sien & Rollladen
dachungen
ensegel & -schirme

NEU!
Sonnenschutz-Aktion Bis 31.12.2023

Widdener Straße 2
74219 Möckmühl-Korb
 06298 92490

Ihre Familie Schmidt & Team
Zur Info:

die Weihnachtsfeiertage und
Silvester sind ausgebucht.

Frohe Weihnachten
und ein

glückliches neues Jahr
wünschen wir unserer Kundschaft
und allen Freunden und Bekannten

info@zahnarztpraxis-drnaser.de www.zahnarztpraxis-drnaser.de

Carolin Gutschera Dr. Thomas Naser Antonia Walz, geb. Naser Sara Stadtmüller

Frohe Weihnachten
Ihnen allen wünscht Ihr Praxisteam

Dr. Antonia Walz, geb. Naser

Starten Sie gut in ein gesundes und friedvolles Jahr 2024.

Werbung bringt Erfolg!


